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Ionknrse — Faillites — Fallimenti <

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 u. 232.)

Die Glänbigcr der Gcmcinscbuldner und
alle Personen, die auf iu Händen ciues
Gemcinschulduers befindliche Vermögen s-
stüeke Anspruch machcu, werden
aufgefordert, biunen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
zflge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkuraamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Elngabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemelnschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für 6ein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konknrsamte zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ongerechtfertiger Unterlassung erlischt zu
dem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
aneh Mitschuldner und Bürgen des Gemcin-
schnldners sowie Gewäbrspflichtige
beiwohnen.

KL Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich 4 (11432)
Gemeinschuldnerin: Frau Reisinger. Sophie, Zigarren-, Hut-

und Schirmhandlung, Langstrasse 90. in Zürich 4.
Datum der K< nkuiseröffnung: 27. August 1918.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 5. September 1918,

nachmittags 3 Uhr, im Restaurant zur Werdburg, Werdstrasse 31,
Zürich 4.

Eingabefrist: Bis 30. September 1918.

Onvertures de faillites
(L. P. 231 et 232.)

Les crlauciers des faillls et ceux qui
ont des revendications ä cxercer, sont
invites ä produire, dans le delai fixe ponr
les productions, leni-s creances ou revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc) cn original ou eu copie authentique.

Les dlbiteura du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dllai fixl pour les productions.

Ceux qui dltiennent des biens du failli
en qualite de crlanciers gagistes ou ä qnel-
que titre que ce soit, sont tenns de les
mettre ä la disposition de i'ofllce, dans le
dcl&i fixl pour les productions, tous droits
rlservls; faute de quoi, ils encontront les
peines primes par la loi et seront dlchns
de lenr droit de prlflrence, sanf excuse
süffisante.

Les codlblteurs, cautions et antrea
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crlanciers.

Kt. Graubünden Konkursamt Oberengadin in Samaden
Summarisches Verfahren

(1142)

Konkursmasse: Witt, W., Gärtnerei, seinerzeit in Celerina.
Da es sich herausgestellt hat, dass bei der obgenannten Konkursmasse

mangels Aktiven der Zusiand des Art. 231 Srb. K. G. eingetreten
ist, wird dhse Masse im summarischen Verfahren erledigt, sofern nicht
ein Gläubiger innert 10 Tagen das ordentliche Konkursverfahren begehrt
und für die Kosten einen genügenden Vorschuss leistet.

Kollokationsplan — Etat de eollocalion
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falla er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursg* richte angefochten wird.

Kt. Graubünden

(L. P. 249, 250 et 251.)
L'ltat de collocation, original on rectiffl,

passe en force, s'ii n'est attaqnl dans les
dix jonrs par une action intentle devant
le jnge qui a prononcl la faillite.

Konkursamt Oberengadin (1141)
Ergänzter Kollokationsplan

Gemeinschuldner: Zuber, Adolf, Sportgeschäft, St. Moritz.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 10. September 1918.

Ct. de Neuchätel Office des faillites de la Chaux-de-Fonds (1136)
Failli: Schaerer, Jacob, möcanicien, Rue du Pare, 72, ä la J

Cbaux de-Fonds.
Dölai pour intenter action en opposition: Jusqu'au lOseptembre 1918.

8eblnss des Konkursverfahrens — Clötnre de la fallliu
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

KL Bern Konkursamt Bern-Stadt (1140)
Gemeinschuldner: Schreiner, Robert, Fabrikant, Habsburgstrasse

19 in Bern, nun in Genf.
Datum des Schlusses: 28. August 1918.

Konkarsstefgernngen.
(B.-G. 257.)

KL Basel-Stadt

Tente am enchfcres pnbüpes aprfcs faillite,
(L. P. 257.)

(1144)Betreibungsamt Basel-Stadt
Grundstückverstelgerung

(Zweite Ganti
Donnertag, den 3. Oktober 1918, vormittags 11 Uhr, vrird im

Gerichtshause, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts, infolge Grundpfand¬

betreibungen gerichtlich versteigert das den Ehegatten Grether,
Emil, und Spalinger, Louise Maria, von Basel, gehörende
Grundstück:

Sektion I, Parzelle 1639, haltend 2 a 71,5 m* Land an der Murbacher-
strasse.

Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 12,217. 50.
Vor dem Zuschlag sind Fr. 300 (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde

(Zimmer 14) zur Einsicht auf.

KL Graubünden (1123)Konkursamt Oberengadin in Samaden
Zweite konkursamtliche Liegenschaftsgant

Donnerstag, den 3. Oktober 1918, nachmittags 2y2 Uhr, wird im
Restaurant des Hotel La Margaa, St. Moritz, der Bauplatz an der
Badstrasse, Kat.-Nr. 322, 837 ma, aus der Konkursmasse Zuber, Ad.,
zweitmalig versteigert.

Amtliche Schätzung: Fr. 12,000.
An der I. Gant erfolgte kein Angebot.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 23. September 1918 an beim

obgenannten Amte zur Einsiebt auf.

Ct. de Vaud Office des faillites de Montreux
Vente d'actlons

(1138)

Jeudi, 5 septembre 1918, ä 3 heures de l'apres-midi, en Maison-de-
Ville, aux Planches-Montreux, l'office des faillites du dit Heu vendra
aux enchöres publiques: 3 actions de fr. 500 de la S. A. Centrale des
Charboas ä Bäle, taxöes fr. 1500 et provenant de la faillite A m m a n n
Charles, bötelier, ä Montreux.

lachlassverträge — Concordats — Concordat!

Nachlassstnndung nnd AnlVnf zur Forderungselngabc
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sursis concordatafre 'et appel anx erwandere
(L. P. 295-297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle hei den
Verbandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung 1st auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les dlbltenrs ci-aprls ont obtsnn an
snrsis concordatairc de denx raoli.

Les crlanciers sont lnvltls ä prodnlr«
icur crlances auprls dn commissaire dans
le dllai fixl pour les productions, sons
peine d'ötre exclus des dlllblrationi
relatives au concordat.

Une assemblle des crlanciers est con-
voqule pour la date lndlqule ci-dcssons.
Les crlanciers penvent prendre connals-
sance des pllces pendant les dix Jours qrri
prlcldent i'assemblle.

Office des faillites de Montreux (1137)

Maier-Isler, Rupprecht, marcband-tailleur, ä

Ct. de Vaud
Döbiteur:

Montreux.
Commissaire au sursis: L. Rapaz, pröposö aux faillites, Montreux.
Dölai pour los productions: 20 jours, öchöant le 20 septembre 1918.
Assemble des cröanciers: Jeudi, 17 octohre 1918, ä 4% beures de

l'aprös-midi, ä I'Hötel-de-Ville, aux Planches-Montreux.
Dölai pour prendre connaissance des pifeces: 10 jours, au bureau du

commissaire.

Terlingertng der Naehlassstundung. — Prolongation dB sursis coneordatalre.
(B.-G. 295, Abs 4.) (L. P. 296, al. 4.)

KL Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (1145)
Schuldner: Grellinger, Armand, Stampfenbachstrasse 59,

Zürich 6.
Verlängerung der Stundung: Bis 12. September 1918.
Datum des Entscheides: 28. August 1918.

Ttrhaadliuig Iber des Hiehlassiertrag — Dlliblratioa aar l'homologatioi da concordat

(B.-G. 304.) (L. P. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants an concordat peuvent s«
prlsentcr ä l'audience pour faire valolr leurs
moyens d'opposltion.

(1135)CL de Vaud Office des faillites de l'arrondissement de Vevey
Dlbiteur: Fretz-KIeinert, Rodolpbe, ä Vevey.
Jour, beure et lieu de l'audience: Samedi, 7 septembre 1918, ä

8 beures du jour, en salle du tribunal, ä Vevey.

Bestätismis: des Nachlassvertrages — Homologation dB concordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Ct. de Vaud President du tribunal civil du district de Vevey (1139)
Dlbiteur: Cardinaux, Gustave-Adolphe, charpentier, &

Ciarens.
Date de l'bomologation: 21 aoüt 1918.
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Handelsregister — Beglstre de commerce — Begistro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Ztrlch — Zorlgo
1918. 26. Juli. Unter der Finna Istituto librorio italiano (Italienische

Buch- und Kunsthandlung) hat sich mit Sitz in Z ü r i c Ii am 21. Juni 1918 eine
Genossenschaft gebildet. Zweck derselben ist die Ausübung des
Buchhandels in der ganzen Schweiz,. Vertrieb literarischer, künstlerischer,
musikalischer usw. Veröffentlichungen. Das Genpssenschaftskapital besteht
aus dem jeweils ausgegebenen Anteilscheinkapital ' und dem Reservefonds.
Mitglieder der Genossenschaft können italienische und schweizerische Bürger
und Firmen werden, sofern sie mindestens einen Anteil von Fr. 500
Ubernehmen. Ueber die Aufnahme entscheidet die Direktion. Die gezeichneten
Anteilscheine sind bei der Aufnahme, voll einzuzahlen. Der Verkauf oder die
Uebertragung der Anteilscheine unterliegt der Genehmigung der Direktion.
Der Austritt kann jederzeit erfolgen auf dreimonatige Voranzeige hin. Beim
Hinschied eines Genossenschafters gehen dessen Rechte auf seine Erben über.
Die Direktion hat jedoch das Recht, die Anteilscheine auf Grund der letzten
.Bilanz binnen sechs Monateil nach dem Hinschied des Genossenschafters im
Namen und auf Rechnung der Genossenschaft zurückzuerwcrben. Die
Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
Der Ueberschuss, der nach Abzug aller Passiven, der Unkosten und der
Amortisationen sowie allfälliger Verluste noch übrig bleibt, bildet den
Reingewinn der Genossenschaft. Von demselben werden vorerst 30 % für einen
Reservefonds verwendet, bis derselbe die Höhe des einbezahlten
Genossenschaftskapitals erreicht hat: aus den übrigen 70 % erhalten die Mitglieder

•einen jährlichen Zins von 6 % auf ihre Anteilscheine. Ueber die Verwendung
eines allfälligen Restes beschliesst die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen,

jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
die Direktion von drei Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Direktion
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen deren Mitglieder unter
sich je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Direktion
besteht aus: Valdo Rodio, Kaufmann, von Brindisi (Italien), in Zürich 6,
Präsident: Giovanni Bianca. Kaufmann, von Catania (Italien), in Zürich 6,
Kassier, und Lorenzo Migliorini. Counnis, von Trigolo (Cremona, Italien), in
Zürich 4, Sekretär. Geschäftslokal: Usteristrasse 19. Zürich 1.

Stickerei, Garne und W e b s t o f f e. — 20. August. Unter der
Firma Vollenweider & Lemmenmeier A.-G. hat sich mit Sitz in E 1 g g und
auf unbestimmte Dauer am 10. August 1918 eine Aktiengesellschaft
gebildet. Zweck derselben ist die Uebernahme und Fortführung des bisher von
der Firma «Vollenweider & Lemmenmeier» in Elgg betriebenen Stiekerei-
geschäftes. sowie aller damit verbundenen direkten und indirekten Geschäfte;
der Ein- und Verkauf von Garnen und Webstoffen und der Vertrieb der
daraus hergestellten Erzeugnisse. Das Gesellschaftskapital beträgt Franken

100.000 (einhunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den
Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000, voll einbezahlt. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt und
ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1—3
Mitgliedern (gegenwärtig 1) und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt
die Gesellschaft nach aussen: die Generalversammlung bezeichnet diejenigen
Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich zeichnen. Die
Firmazeichnung erfolgt stets zu zweien kollektiv. Es führen Kollektivunterschrift':
Das Verwaltungsratsmitglied Eduard Vollenweider. Stickereifabrikant, von
Illnau, in Elgg, sowie der Geschäftsführer: Franz Bersinger, von Straubenzell
(St. Gallen), in Zürich. Gcschäftslokal: Beim Bahnhof Elgg.

Mercerie und Herrenkonfektion. — 28. August. Die
Firma M. Bleiberg in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 146 vom 24. Juni 1918, Seite
1021) verzeigt als Geschäftslokal und Wohnort des Inhabers: Ankerstrasse 40.

Vertretungen. — 28. August. Die Firma Weber & Sohn in Zürich 2

(S. H. A. B. Nr. 138 vom 15. Juni 1914. Seite 1029), Vertretungen,
Gesellschafter: Johann Weber-Meyer und Alfred Weber, ist infolge Hinschiedes
beider Gesellschafter erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neu«:
Firma «Weber & Sohn's Erben» in Zürich.

Vertretungen: Textil eil gros. — 28. August. Witwe Pauline
Weber geb. Meyer, von Rorschach, und Witwe Ida Müller geb. Weber, von
Triest (Oesterreich), beide in.Zürich 2, haben unter der Firma Weber & Sohn's
Erben in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15.
August 1918 ihren Anfang nahm. Die Firma erteilt Prokura an Josef Meyer, von
Wattwil (St. Gallen), in Zürich 2. Diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der hiervor gelöschten Kollektivgesellschaft «Weber & Sohn» in
Zürich. Vertretungen; Textil en gros. Bahnhofstrasse 57 a.

Damenschneiderei. — 28.August. Inhaber der Firma F. Machat
in Zürich 1 ist Franz Machat-Roux, von Strebenitz (Mähren), in Zürich 1.
Damenschneiderei. Bahnhofstrasse 61.

Kommission und Vertretungen. — 28. August. Aus der
Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Aeberhard & Cie. in Zürich 8 (S. IL
A. B. Nr. 169 vom 18. Juli 1918, Seite 1178) ist der Gesellschafter Gaston
Aeberhard ausgeschieden. An dessen Stelle ist als Gesellschafterin eingetreten:

Frl. Helene Marie Aeberhard, von Jegenstorf (Bern), in Genf.

Ingenieurbureau, Bauarbeiten, usw. — 28. August. Firma
Ed. Züblin & Cie. A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 210 vom 7. September 1916,
Seite 1373). Die Prokura von Karl Ruh. Ingenieur, ist erloschen.

28. August. Inhaber der Firma J. Guggenheim, Manufakturwaren in
Zürich 1 ist Joseph Guggenheim, von Gailingeu (Baden), in Zürich 1. Manu-
faaturwaren en gros. Löwenstrasse 24.

Chemisch-technische Produkte. — 28. August Prosper
Aioys Gross, von Gundolsheim (Elsass), in Wädenswil, und Alois Böse, von
Hinwil. in Wädenswil, haben unter der Firma P. Gross & Cie. in Wädenswil
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September 1918 ihren
Anfang nehmen wird. Fabrikation und Vertrieb chemisch-technischer
Produkte; Spezialität: Härte- und Lötmaterialien. Nordstrasse 9.

Vertretungen und Handel in Hüttenprodukten. —
28. August. Inhaber der Firma M. Hannes in Zürich 1 ist Moraud Hannes-
Walter, von Mühlhausen i. E., in Zürich 1. Vertretungen, Import und Handel
in Hüttenprodukten. Rämistrasse 33.

28. August. Genossenschaft «Glärnischhof» in Zürich (S. H. A. B. Nr. 296
vom IS. Dezember 1917, Seite 1965). Dalibor Hajek ist aus dem Vorstande
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. Der Präsident Joseph Beck,
bioher kollektivzeichnungsberechtigt, führt nunmehr Einzelunterschrift. Das
Geschäftslokal befindet sich fortan Ottikerstrasse 22, Zürich 6.

Maschinenfabrik. — 28. August. Pfluger A-G. (Pfluger S. A) in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. März 1918, Seite 506). Die Unterschrift
von Walter Pfluger ist erloschen.

Mechanische Spiegelbeiegerei. — 28. August. Inhaber der
Firma Ernst Brunner in Zürich 5 ist Ernst Brunner. von Haselbach (Böhmen),
in Zürich 6. Mechanische Spiegelbelegerei. Hardturmstrasse 281.

Musikalien, Instrument e,.u;s w. — 29. August. .Witwe Ann*
Ruckstuhl-Ruckstuhl, Hans Ruckstuhl, beide Von and in Winterthur; and Jean Ams-
lcr, von Schinznach (Aargau), in Winterthur, haben unter der Firma Ruckstuhl
& Cie. in Winterthur eine Kommanditgesellschaft eingegangen, 'welche am
1. Juli 1918 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist
Witwe Anna Ruckstuhl-Ruckstuhl und Kommanditäre sind: Hans Ruckstuhl
und Jean Amsler, welchen Einzelprokura erteilt ist, je mit dem Betrage von
Fr. 1000 (eintausend Franken). Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «J. Iluckstuhl & Cie.» in Winterthur, (S. H. A_ B. von
1918, • Seite 345). Musikalien- und Instramentenhandlung; Reparaturwerkstätte.

Stadthausstrasse 125> z. Galanda.

Marmorindustrie. — 29. August. Die Finna Fr. Kirschbaum in
Zürich 7 (S. H. A. B. vom 1. Dezember 1896, Seite 1327) ist infolge Abtretung

des Geschäftes erloschen. •

Inhaber der Firma Fr. Kirschbaum in Zürich 7, welcher die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Fritz Kirschbaum, jun., von Zürich, in
Zürich 7. Marmorindustrie. Neptunstrasse 52.

Kohlenpapier, Bureauartikel. — 29. August. Inhaber der
Firma Henri Wehrli in Zürich 8 ist Henri Wehrli, von Zürich, in Zürich 8.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen KolFektivgesell-
sehaft «Henri Wehrli & Emerich Froszt, Allgemeine Import-Export-Gesellschaft»,

in Zürich 8. Import und Engrosverkauf von Kohlenpapier und
Bureauartikeln. Feldeggstrasse 10.

Textil- und Papierwaren. — 29. August. Inhaber der Firma
Emerich Froszt in Zürich 8 ist Emerich Froszt, von Tata (Komaron, Ungarn),
in Zürich 8. Fabrikation und Handel in Textil- und' Papierwaren." Seegarben-
strasse 2.

Zigarrenhandlung, Torfausbeutung. — 29: August. Die
Firma Hans Vollenweider in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 152 vom .1. Juli 1'918.
Seite 1066), Zigarrenhandlung und Torfausbeutung. Ist infolge Verlegung des
letztern Geschäftszweiges nach Einsiedeln und Verzichtes dVs Inhabers
erloschen.

Schuhwaren, usw. — 29. August. Die Firma Josef Löwenthal in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 154 vom 5. Juli 1917, Seite 1094), Schuhwaren en
gros, Agentur und Kommission, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Rohseide. — 29. August. Die Firma Gaston Matt in Z ü r i c h 2 (S. H.
A. B. Nr. 219 vom 20. September 1915, Seite 1273) verzeigt als Domizil und
Geschäftslokal: Zürich 1. Rämistrasse 3. Der Inhaber wohnt in Zürich 6.
Natur des Geschäftes: Rohseide.

29. August. Unter der Firma Aktiengesellschaft Holzbrikett hat sich mit
Sitz in Ober winterthur und auf unbestimmte Dauer am 15. August
1918 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist Herstellung
und Verkauf von Brennmaterial durch Verarbeitung von Holzabfällen, speziell

aber Brikettierung von Sägemehl. Zur Erreichung dieses Zweckes wird
eine Sägemehl-Brikettierungsanlage erstellt und betrieben. Die Gesellschaft
kann noch weitere Anlagen erstellen oder sich an Unternehmungen ähnlichen
Charakters beteiligen. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 250,000 (zweihun-
derlundfünfzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 250 auf den Namen
lautende Aktien von je Fr. 1000. Offizielles Publikationsmittel der Gesellschaft

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 5—9 (gegenwärtig 9)
Mitgliedern, eine Betriebsleitung aus einer oder mehreren Personen bestehend und
die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen;
er bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich

zeichnen, sowie die Form der Zeichnung. Es führen Kollektivunterschrift
je zu zweien die Mitglieder der Geschäftsleitung: Heinrich Bachmann,
Baumeister. von und in Aadorf (Thurgau); Albert Schulthess, Baumeister, von
Winterthur, in Frauenfeld, und Julius Deller, Baumeister, von und in Wülf-
lingen. Geschäftslokal: In Hegi (bei W. Kubier).

Bern — Berne — Berns
Bureau Burgdorj

1918. 29. August. Die Käsereigenossenschaft Hab zu Heimiswil hat in
ihrer Hauptversammlung vom 27. Mai 1918 folgende Neuwahlen in den
Vorstand vorgenommen: Als Präsident, in Ersetzung des zurückgetretenen Gottfried

Oppliger: Albert Rutschi-Aebi. Landwirt, von Heimiswil, auf der Hub
daselbst; als Vizepräsident, am Platze des zum Präsidenten gewählten Albert
Rutschi: Ernst Rutschi. Landwirt, von Heimiswil, auf dem Eggen zu Burgdorf.

Die übrigen im S. H. A. B. Nr. 250 vom 25. Oktober 1917 publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

Basar. — 29. August. Die Einzelfirma Ferd. Greisler, Pariser-Basar,
in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 159 vom 12. Juli 1892, Seite 639), ist infolge
Abtretung des Geschäftes an den Sohn, Werner Greisler, Kaufmann, in Burgdorf,

erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Firma «W. Greisler»
über.

Optik, Sanität, Kurzwaren. — 29. August. Werner Greisler.
von Wynigen, Ferdinands Sohn, Kaufmann, in Burgdorf, hat unter der
Firma W. Greisler, mit Sitz in Burgdorf eine Einzelfirma eröffnet, welche am
1. September 1918 ihren Anfang nimmt und Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzelfirma «Ferd. Greisler» in Burgdorf übernimmt. Optik und
Sanität, Kurzwarenspezialitäten. Burgdorf, Schmiedengasse Nr. 3.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Montagnes)

Horlogerie. — 29 aoüt. Le chef de la maison Augaste Speckbach
au Noirmont, est Auguste Speckbach, horloger, originaire de Mi6court,
domicili6 au Noirmont. Fabrication d'horlogerie; au Noirmont.

Aargan — ArgoVle — Argovla
Bezirk Brugg

1918. 28. August. Der Verein unter dem Namen Ornithologischer und
Kaninchenzüchter-Verein Brugg und Umgebung in Brugg (S. H. A. B. 1917,
Seite 135) hat seine Vertreter wie folgt bestellt: Präsident ist Gottlieb
Nötiger, Privatier, von und in Brugg; Aktuar: Paul Wüeet. Maschinist, von
Seebach (Kanton Zürich), in Windisch. Die Unterschriften des bisherigen
Präsidenten Hans Unger-Hirt und des bisherigen Aktuars Johann Jakob
Schmid sind erloschen.

Neuehbirg — Nenchätel — NenchAtei

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Trauers)

Charpente, menuiserie, 6b6nisterie. — 1918. 27 aoüt.
Adrien-Louis Perrinjaquet et Marcel Perrinjaquet, tous deux menuisiers, de
Travers, domicilii k Travers, ont constituö ä Travers, 60us la raison sociale
Perrinjaquet Frferea, une soci6t6 en nom collectif ayant commence le 1er mai
1918. Entreprise de charpente, menuiserie et 6b£nisterie. Quartier du Pont, k
Travers.
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Wo 15
Erste Hälfte. August 1918

Premiere inzaine d'aoüt 1918 — Prima quindicina di agosto 1918

' I. ^ Abteilung — lre Partie — la Parte

.Eintragungen vom 15. August 1918

EnregistmnenL.du 15 aoüt 1918 — .Iscrizioni del 15 agosto 1918

illauplpulenlcBrevets principauxS Nr. 70133—79277
Brevetti principals J

(Die Nummern .derjenigen Patente, deren Verölientllcbung venchoben and bei welchen die
Verschiebung noch nicht abgetauten 1st, sind mit einem * versehen. — Lei numtrot des brevet*
dont la publication a 6t6 ajoumte et pour leequels l'ajournement n'est pas encore explr£, sont
marques d'un *. — I numerl del brevetti la cul pubbllcazlone t stata agglornata e per 1 quali
l'aggiornamento non 6 ancora spirato sono segultl d'un *.)

Kl. 2 a, Nr. 7791S3. i2.>Februar:1918, .ULUhr.m. — Traktor für landwirtschaftliche
Maschinen. — Zentralheizungsfabrik A. G. Bern, Ostermundigen b.

Bern (Schweiz). Vertreter: Naegeli •& Co., Bern.
Kl. 2 a, Kr. 79134. 17. Mai 1918, 8 Uhr p. — Bodenbearbeitungsgerät. —

Rud oil.Job,.Konstrukteur, Tägerig b. Mellingen (Aargau, Schweiz).
Vertreter: Kritz ,Isler, ."Zürich.

Kl. 2 c, Kr. 79135.* 6. Februar 1918, 4 A Ulir p. — Einrichtung an
Grasmähmaschinen zum .Sammeln des geschnittenen Grases. — Gottfried
Heiniger, Landwirt, JHüswil (Luzern, Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Cl. 2e, n° 7.9136.* 16 fevrier 1918, 11 h. a. — Machine agricole automobile
pour la projection .sous forme divisec -de substances destinees ä combattre
ies maladies des plantes. — Auguste Berthier, ingenieur, Confignon
pres Geneve (Suisse).

• Cl. 4 b, n° 79137*. 4 fevrier 1918, 8 h. p. — Planche en matierc plastique
durcie armöe, munie de crochets d'assemblage, grace auxqucls on peut
former instantanöment, ä l'aide de plusieurs de ccs planches, des parois
doubles, et procedö -de fabrication de la dite. — Georges Epitaux,
architects, Mon Port. Lausanne (Suisse). Mandatairc: E. Imer-Schneider,
Geneve.

<K1. 4 b, Nr. 79138.* 18. Mai 1918, 7 Uhr p. — Verfahren zur Herstellung
von Eisenbetonmauerwerk, insbesondere für Fabrikkamine..— Eugen
Litzler, Bäxenfelserstrasse 11, Basel (Schweiz).

KL 4 c, Nr. 79139.* 11. Januar 1918, 6 Uhr .p. — Dachplatte aus Zementmörtel.

— Joseph Filli-Biert, Schuls (Graubünden, Schweiz). Vertreter:
H. Blum, Zürich

Kl-4 c, Nr. 79140.* 14. Februar 1918, 6k« Uhr p. — Für einfache und doppelte
kittlose Verglasung verwendbare Oberlichtkonstruktion mit wahlweiser
Tragfähigkeit. — H. Knobel, Ingenieur, Weinbergstrasse 53 A, Zürich
(Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich.

Kl. 7 a, Nr. 79141. 2. Januar 1918, 4k» Uhr p. — In einen Kanal für
.Feuerungsgase einzuschaltende Wärmeaustauschvorrichtung. — Adolf
Stritzky, Kaufmann, Bleibtreustrassc 15/16, Charlottenburg (Deutschland).
Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Kl. 7 g, Nr. 79142. 9. Februar 1918, 5 Uhr p. — Wärmespeichernder Ofen.
— W. Wyssling, Ingenieur, Wädenswil (Schweiz). Vertreterin: E. Blum
& Co. A.-G., Zürich.

;K1. 7 g, 'Nr. 79143. 16. Mai 1918, 5 54 Uhr p. — Heizofen mit Wärmespeieher.
— Josef Borer-Wehrli, Webergasse 21, Basel (Schweiz). Vertreterin: E.
Blum & Co. A.-G., Zürich.

'KI. 10 c, Nr. 79144.* 8. Februar 1918, 8 Uhr p. — Türband aus Blech. —
Baubeschlägefabriken Otto Grieshammer Aktiengesellschaft, Wartburgstrasse

20/24, Dresden A (Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf.
'Kl. 10 c, Nr. 79145.* 8. Februar 1918, 8 Uhr p. — Verfahren zur Herstellung

•von Ttirhändern, bei denen ausser der Rolle mindestens noch der hohle
Knopf mit dem Band aus einem und demselben Stück Blech besteht. —
Baubeschlägefabriken Otto. Grieshammer Aktiengesellschaft, Wartburgstrasse

20/24, Dresden A (Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneidcr, Genf.
Kl. 12 b. Nr. 79146. 1. März 1918, 8 Uhr p. — Verfahren zur Herstellung

von Briketten. — Paul Lamberty, Kaufmann, Villa «Calluna», Boulevard,
Zeist (Niederlande)., Vertreter: Fritz Isler. Zürich. — «Priorität: Niederlande,

24. September 1917.»
Kl. 15 c, Nr. 79147. 6. Juni 1918, 4 Uhr p. — Aufzug bei Essgeschirrspülmaschinen.

— Otto Gruner, Hallwylstrasse 1693, Aarau (Schweiz).
Kl. 15 c, Nr. 79148. 3. Juli 1918, 12 Uhr m. — Parkettbodenreiniger. —

Rudolf Schmid, Moserstrasse 16, Bern (Schweiz).
KL 15 e, Nr. 79149. 25. Juni 1918. 6 A Uhr p. — Rohrachse für Rolladen. —

F. Gauger & Co., Fabrik für Eisenkonstruktionen, Nikiausstrasse, Zürich 6
(Schweiz). Vertreter: F.. Furrer-Zellcr, Zürich.

Kl. 15 g, Nr. 79150. 13. Mai 1918, 7 Uhr p. — Zusammenklappbares
Sitzgerät. — Jacob Thomann, Wartstrasse 10, Winterthur (Schweiz).
Vertreter: Seb. Volz, Zürich.

Cl. 15 i, n° 79151.* 16 fövrier 1918, 6 Vi h. p. — Table pour personne alitee.
— Melle. Marie Favre, garde-malades, Le Fröne, Diablerets (Vaud,
Suisse). Mandataire: E. Imer-Schncider, Geneve.

Cl. 151, n°. 79152.* 8 fevrier 1918, 8 h. p. — Jeu d'ustensiles de cuisson,
pour röchauds ä gaz, petrole, alcool, benzine etc. — Löonie Martha
Klein, 3, Chemin de i'Orangerie, Servette, Geneve (Suisse). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Geneve.

EU. 15 1. Nr. 79153. 10. Mai 1918, 6 Uhr p. — Brief- und Anmeldekasten. —
Philipp Silbernagel, Leimenstrasse 66, Basel (Schweiz). — «Priorität:
Schweiz. Mustermesse. Basel, eröffnet 15. April 1918.»

Kl. 17 a, Nr. 79154. 19. Juni 1918, 8 Uhr p. — Flaschenpfropfen. — Bernhard
Menrad, Spezialfabrik für Industriebedarf, Sondelfingerstrasse 29,

Reutlingen (Württemberg, Deutschland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
Kl. 17 b, Nr. 79155.* 15. Februar 1918, 7 Uhr p. — Korkzieher. — Reginald

Maxse; und Paul Oskar Schmid, Sonnenquai 10, Zürich
(Schweiz). Vertreter: Wilh. Reinhard, Zürich.

Kl. 17 b, Nr. 79156. 25. Mai 1918, 8 Uhr p. — Vorrichtung zum Ausziehen
von Flaschenkorken. — Arthur Martini, Kaufmann, Riedlingen (Württemberg,

Deutschland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
Kl. 19 c, Nr. 79157. 28. März 1918, 4 Uhr p. — Verfahren zum Vorbereiten

von Papier- oder Papierstoffstreifen zur Behandlung auf der Spinn- oder
Zwirnmaschinc. — C.' Issenmann, Direktor, Bruckerstrasse 49, Erlangen
(Deutschland). .Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Kl. 21 c, Nr: 79158. 27. März 1918, 2 A Uhr p. — Vorrichtung an Webstühlen
zur Entlastung der Schützenkastenzungen. — Ivar Wilhelm Kylberg,
Textilwerkführer, Lyckebo, Kulladal b. Malmö (Schweden). Vertreter: C.
Landwehrlen, Kreuzlingen.

Kl. 21 c, Nt. 79159.* 10. Juni 1918, 6J4 Uhr p. — Trägerarm'für Kettenauf-
bäumrollen in Bandwebstühlen und anderen Textilmaschinen. — Maschinenfabrik

Kuttruf!, Albantal 6, Basel (Schweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel.
Kl. 24a, Nr. 79160* 11. Februar 1918, 6A Uhr p. — Bleichkochkessel-

Anlage. — C. Ttitsch, Ingenieur, Römerstrasse 26, Winterthur (Schweiz).-
Vertreten:: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich. — «Priori-"
tät: Deutschland, 2. Oktober 1917.»

Kl. 24 b, Nr. 79161.* 6. Februar 1918, 5 Uhr p. — Maschine zum Auf-'
schneiden der Sprcngfädensclilaufen. — Hermann Scherrer, Alpina,
Romanshorn (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

•Kl. 24 d, Nr. 79162.* 4. Februar 1918, 654 Uhr p. — Vorrichtung, um Leitungs-
schnürc elektrischer Glätteisen geschützt aufzubewahren. — Adolf
Salzmann, Elektriker, • Oberglatt (Zürich, Schweiz). Vertreter: H. Kirchhöfer
vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich.

Cl. 25 b, n° 79163.* 7 fövrier 1918, 12 h. m. — Dispositif pour maintenir
rapprochecs les extrömitös de la partie rabattue de cols en toile non ami-
donnes.— Ehrat fr eres, 40. Rue de la Coulouvreniörc, Geneve (.Suisse).
Mandataire: H. Chaponniöre, Genöve.

' Kl. 25 b, Nr. 79164. 1. April 1918, 9 Uhr a. — Hosenträger. — Pius Hasler,
Dessinateur, Städlenstrasse, Altstätten (St. Gallen, Schweiz). Vertreter: Seb.
Volz, Zürich.

Kl. 25c, Nr. 79165.* 1. August 1918, 7 Uhr p. — Druckknopf. — Emil
Stahlberger, Buchdrucker, Geltenwilenstrasse 21, St. Gallen C (Schweiz).
Vertreter: Stander-Berchtold, St. Gallen.

Cl. 25 d, n° 79166. 25 mai 1915, 8 h. p. — Mannequin ajustablc. — Arthur
Matthey, 19, Rue de la Madeleine. Vevey (Suisse). Mandatairc: E. Imer-
Schncider, Geneve.

Kl. 27 a, Nr. 79167.* 25. Oktober 1917, 4>4 Uhr p. — Durchgenähtes Schuhwerk.

— Albert Laubrich, Landfeldsöen 24, Drammen (Norwegen).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern. — «Priorität: Norwegen, 13. November 1916.»

Kl. 27 a, Nr. 79168. 22. November 1917, 5 Uhr p. — Biegsame Holzsohle. —
«Holsatia-Werke» Neumann & Co., G. m. b. H., Altona-Ottensen (Deutschland).

Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.
Kl. 27 a. Nr. 79169. 14. Januar 1918, 6 Uhr p. — Biegsame Holzsohle. —<

Edouard Charles Glardon, Kaufmann, Speersort 8/14, Hamburg
(Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co.,
Zürich.

Cl. 27 a, ii° 79170. 9 mars 1918, 3 54 h. p. — Semellc souple interieure
amovible, pour chaussures. — Benjamin Bosserdet, 5, Ruc F. Andrö,
Neuchfitcl (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

Kl. 27 b, Nr. 79171. 22. Mai 1918, 8 Uhr-p. — Schuhsohlenbeschlag. —
F. Hauser, Klingenstrasse 33; und A1 b. Künzll junior, Tiefenhöfe 9.
Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 29 b, Nr. 79172. 23. März 1918. 6 Uhr p. — Schrot- und Mahlmühle. —
Erste Fabrik künstlicher Mühlsteine und Mühlenbau

ans t alt inSandau, Kommandit-Gescllschaft E. J.
Heller, Sandau (Böhmen, Oesterreich). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.,
Zürich.

Kl. 29 c, Nr. 79173.* 5. Februar 1918, 5 Uhr p. — Verfahren und Vorrichtung
zum Sichten. — Gebrüder Bühler, Uzwil (Schweiz). Vertreterin: E. Blum
& Co. A.-G., Zürich.

Cl. 29 d, n° 79174.* 7 fevrier 1918, 8 h. p. — Installation pour le nettoyage
de filtres par secouement. — Marc Pelet, ingönieur, 3 et 5, Rue Saint Roch,
Lausanne (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Genöve.

Kl. 30 a, Nr. 79175. 21. Februar 1918, 5 Uhr p. — Geschlossener Hohlkörper
zur Aufnahme, Uebertragung und Aufspeicherung von Wärme. — H. Wanger,

Ingenieur, Zurlindenstrasse. 138. Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich. 1

Cl. 33 a, n° 79176.* 5 fevrier 1918, 8 h. p. — Procödö pour la filtration d'un
liquide contcnant de la levure et dispositif pour sa mise en oeuvre. —
Ejnar Alfred Meyer, ingönieur-chimiste, 38, Canynge Square, Clifton,
Bristol (Grandc-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 36d, Nr. 79177. 31. Januar 1918, 6A Uhr p. — Vorrichtung zur elektro-
osmotischen Entwässerung. — Elektro-Osmose Aktiengesellschaft (Graf
Schwerin Gesellschaft), Lindenstrasse 35, Berlin SW 68 (Deutschland).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich. — «Priorität:
Deutschland, 20. Oktober 1917.»

Kl. 36 e, Nr. 79178. 10. September 1917, 654 Uhr p. — Verfahren und
Vorrichtung zur selbsttätigen Regelung des Zuflusses von Waschflüssigkeiten
für Gase. — Dr. Ludwig Bergfeld, Durlach (Baden, Deutschland).
Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 10.
Oktober 1916.»

Cl. 36 k, n° 79179.* 4 fevrier 1918, 8 h. p. — Procedö de preparation de
sulfate d'ainmoniaquc neutre.— Felix Capron, 7, Ausias-Mandi, Barcelona
(Espagne). Mandataire: E. Imer-Schneidcr, Genöve. — «Priorite: Grande-
Bretagne, 8 döcembre 1916.»

Kl. "43, Nr. 79180. 17. Mai 1915, TA Uhr p. — Vorrichtung zum Reinigen
von Räumen, Gegenständen und Flüssigkeiten mittelst ozonisierter Luft
— Dr. Sigbert Bloch, Fabrikant, Linkstrasse 25, Berlin W 9 (Deutschland).

Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich.
Kl. 46 a, Nr. 79181. 22. Januar 1917, 454 Uhr p. — Pappschachtel und

Verfahren zur Herstellung derselben. — Johannes Rudolph Surmann,
Kaufmann, am Wall 156/160, Bremen (Deutschland). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern.

Cl. 46 b, n° 79182. 31 janvier 1918, 6A h. p. — Dispositif de fermeture de
süretö pour enveloppes. — J.o ä o Fernandez Amaral, procurateur, 53,
Rue de Santa Catharina, Porto (Portugal). Mandataire: H. Kirchhofer ci-
devant Bourry-Sequin & Co., Zurich.

Kl. 46 b, Nr. 79183*. 11. Februar 1918, 4 A Uhr p. — Deckblatt für
gebrauchte Briefumschläge. — Ernst Schaub, Treppenbauer, Jurastrasse,
Bümpliz (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co.. Bern.

Kl. 47 d, Nr. 79184. 22. März 1918, 3 Uhr p. — Schutzumschlag für Bücher.
— Eugen Wäger, Coiffeur, Mariabergstrasse 11, Rorschach (Schweiz).
Vertreter: Stauder-Berchtold, St. Gallen.

Kl. 47 e, Nr. 79185. 7. Juli 1916, 4 A Uhr p. — Fassung für Sammelmappen.

— Grünewald's Registrator Co., Sehneiderberg 38, Hannover
(Deutschland). Vertreter: Bernhard & Cie.,'Bern.

Kl. 47 e, Nr. 79186. 21. März 1918, 6 A Uhr p. — Einrichtung an Ordnern
• mit starren Aufreihstiften zum Halten der einzureihenden Blätter beim
Lochen derselben mittelst der Aufreihstiften. — The Lamson Paragon
Supply Company Limited, Canning Town; und George William
Barratt, 79, Humberston Road, Plaistow, London (Grossbritannien). Ver-

• treter: H.-Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich. — «Priorität:
Grossbritannien, 26. März 1917.»

Kl. 48 b, Nr. 79187. 15. Mai 1918, 8 Uhr p. — Verfahren, als Druckform
dienende Folien nahtlos und unverrückbar auf eine Druckwalze aufzuziehen.
— Ernst Sauer, Schloss Kaibitz b. Kemnath (Post Kastl, Oberpfalz,
Deutschland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 48 d.. Nr. 79188. 17. Dezember 1917, 6 Uhr p. — Rotationsdruckmaschine.
— Vogtländische Maschinen-Fabrik (vorm. J. C. & H. Dietrich) Aktiengesellschaft

Plauen i. V. (Deutschland). Vertreter: Friedrich Sommer, Arbon. —
«Priorität: Deutschland, 1. März 1917.»
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Kl. 48 d, Nr. 79189. 17. Dezember 1917, 6 Uhr p.— Mehrrelienretation3druck-
maschine. — Vogtländische Maschinen-Fabrik (vorm. J. C. & H. Dietrich)
Aktiengesellschaft, Plauen i. V. (Deutsehland). Vertreter: Friedrieh Sommer,

Arbon. — «Priorität: Deutsehland, 22. Dezember 1916.»

Kl. 18 d. Nr. 79190. 17. Dezember 1917, 0 Uhr p. — Lagerung der Druckwalzen

bei Buehdruckmasehinen. — Vogtländische Maschinen - Fabrik
(vorm. J. C. & H. Dietrich) Aktiengesellschaft, Plauen i. V. (Deutsehland).
Vertreter: Friedrich Sommer. Arbon.— «Priorität: Deutsehland, 1. März
1917.v

Kl. 48 g, Nr. 79191. 15. Februar 1918, 3 Uhr p. — Farbband für
Schreibmaschinen. — Edgar Kahn, Burgstrasso 30. Berlin C (Deutschland).
Vertreter: Bernhard & Cie.. Bern. — «Priorität: Deutsehland, 24. Oktober 1917.»

Kl. 49 c. Nr. 79192. 11. April 1918, 10 Uhr a. — Vorrichtung zum Entwickeln
von photographischen Rollfilms bei Tageslicht. — Mid hat Chaklr, cand.
ing.. Hohenstaufenstrasse 27, Berlin (Deutschland). Vertreter: Seb. Volz,
Zürich.

Kl. 54 f, Nr. 79193.* 28. März 1918, 7 Uhr p. — Spielzeug. - - Mech.
Schreinerei A. G. vorm. G. Schule, Thannerstrasse 23/25. Basel (Schweiz).
Vertreter: Dr. Forrer & Hug, Basel.

Gl. 65, n° 79194. 9 avril 1918, 11 h. a. — Romaine de poche. — A n t o n i n
Albaret, 20. Saint-Nicolas, Neucliütel (Suisse). Mandataires: Mathey-Doret
& Co.. Berne.

Gl. 71 e. n° 79195.* 5 fevrier 1918, 6)4 h. p. — Cadran pour montres. —
Soci6t6 d'Horlogerie de Langendorf, Langendorf (Solcure. Suisse'). Manda-
taire: TV. Koellucer. Bienne.

Gl. 71 c. n° 79196. 25 juin 1918, 4)4 h. p. — Cadran. — Kossuth Calame-
Ray, 65, Rue du Nord. La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: TV. Koelli-
ker, Bienne.

Gl. 71 d. n° 79197. 19 novembre 1915. 8 h. p. — Balancier pour mouvement
de montre. — Edouard Bourquin-Fatton, 23. line de Lyon. Geneve

(Suisse). Mandataire: E. Inier-Schneider. Geneve.
Cl. 71 d. n° 79198.* 7 fevrier 1918, 7 h. p. — Raquetterie. — Soci6t6

d'Horlogerie de Langendorf, I.angendorf (Soleure. Suisse). Mandataire: TV.
Koelliker. Bienne.

Gl. 71 d. n° 79199. 25 juin 1918, 4)4 h. p. — Raquetterie. — Baumgartner
freres S. A., Granges (Soleure, Suisse). Mandataire: TV. Koelliker, Bienne.

Gl. 71 e, n° 79200. 1er mars 1915, 8 h. p. — Möeanisme de mise ä Theure par
le pendant. - Ed. Bourquin-Fatton, horloger, 23. Rue de Lyon, Geneve
("Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Gl. 71 f. n° 79201. 1er mars 1915, 8 h. p. — Plaque porte-pierre pour mouvein
en ts d'horlogerie. — Ed. Bourquin-Fatton, horloger, 23. Rne de Lyon.

Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.
Kl. 71 f, Nr. 79202. 19. April 1918. 7 Uhr p. — Gehäusedeckel für Uhren. —

August Oertli, Kaufmann, St. Jakobstrasse 97. St. Gallen (Schweiz).
Vertreter: Stauder-Berchtold. St. Gallen.

Cl. 71 1". n° 79203. 3 juillet 1918, 4 h. p. — Boite de montre. - - Fabrique de
Boites «La Centrale», Bienne (Suisse). Mandataires: Mathey-Doret Co..
Berne.

Kl. 71 f, Nr. 79204*. 6. Juli 1918. 5)4 Uhr p. — Federnde Aufhängung fur
Uhron. Chronometer etc. — Thommen's Uhrenfabriken A. G. Waldenburg,
Waldenburg (Schweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl. 78 c. Nr. 79205. 2. Juli 1914, 8 Uhr p. — Verfahren und Vorrichtung zum
Giessen von Gegenständen aus Metall. — Franz Reichhardt, Ingenieur,
Hühnerweg 3. Frankfurt a.-M. (Deutschland). Vertreter: Dr. Forrer & Hug.
Basel. — «Priorität: Deutschland, 11. Juli 1913.»

Kl. 79 a. Nr. 79206. 13. Februar 1918, 6 Uhr p. -- Vorrichtung zur
Umsteuerung der Walzen bei Walzmaschinen. — Bernard Joseph
Shillito, Ingenieur: und Henry Wallwork & Co. Limited, Roger Street.
Manchester (Grossbritannien). Vertreter: Hablützel & Hoemi. Zürich. —
«Priorität: Grossbritannien, 12. Mai 1917.»

Kl. 79 a. Nr. 79207. 8. April 1918. 5 Uhr p. — Verfahren zur Herstellung
von Rohren. Blechmänteln oder dergl. aus zwei oder mehreren sehrauben-
gangförraig gewundenen Blechstreifen. — Robert Heinz, Ingenieur der
Maschinenbau-Aktiengesellschaft vorm. Breitfeld. Danek & Co.. Karolinenthal

b. Prag (Oesterreich). Vertreter: Naegeli & Co.. Bern. — «Priorität:
Oesterreich. 11. Ncu-inber 1915.»

Kl. 79 c. Nr. 79208. 23. Mai 1918. 7 Uhr p. — Elektrisch beheizter
Lötkolben. - Hans Thommen, Monteur. Metzerstrasse 9. Basel (Schweiz).
Vertreter: Dr. Forrer & Hug, Basel.

Kl. 79 h. Nr. 79209. 17. Mai 1918, 5 J4 Uhr p. — Verfahren zimi Anschlüsse
der nahe bei einander liegenden Enden von Ueberhitzerrühren an eine
gemeinsame kreisrunde Oeffnung einer Kammerwand.— Schmidt'sche Heiss-
dampf-Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Cassel-Wilhelmshöhe (Deutschland).

Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.. Zürich. — «Priorität: Deutsehland.

29. Januar 1917.»
Kl. 79k. Nr. 79210. 5. April 1918. 5 Uhr p. -- Fräser. — Jan'Keiser,

Fabrikant. 2e Sehuytstraat 155. Haag (Niederlande). Vertreterin: E. Blum
& Co. A.-G.. Zürich. — «Priorität: Nietlerlande. 26. Juli 1916.»

Kl. 79 k. Nr. 79211. 22. April 1918, 8 Uhr p. — Spannfutter für Drehbänke.
— Huldreich Kündig, Mechaniker, Blitterswil-Saland (Zürich. Schweiz).

Cl. 79 k. n° 79212. 30 mai 1918. 11)4 h. a. — DLspositif de commande du
serrage de la barre de machines ä decolleter automatique». — Albert
Petermann, Montier (Jura bernois. Suisse). Mandataires: Mathey-Doret

• & Co.. Berne.
Kl. 79 k, Nr. 79213. 3. Juni 1918. 5 Uhr p. - Selbsttätige» Spannfutter. —

Emil Lanch; und Anton Deyringer, Ahornstrasse 11. Basel (Schweiz).
Vertreter: Artur Bietenholz, Basel.

Cl. 791, n° 79214.* 14 fevrier 1918. 10 h. a. — Alesoir extensible. — ?>1. A.
Demaurex & Cie.. 8. Rue Petitot, Geneve (Suisse).

Kl. 80 a. Nr. 79215. 30. März 1918, 5 Uhr p. — Vorrichtung zum
gleichzeitigen beiderseitigen Beschneiden von Brettern. Bohlen und dergleichen
von verjüngter Form. — Friedrich Trefzer, Neuenweg i. Baden
'Deutschland). Vertreter: A. Ritter. Basel. — «Priorität: Deutschland.
27. Juli 1917.»

Kl. 80 i. Nr. 79216. 15. November 1917, 8 Uhr p. — Vorrichtung zum
Schälen von Weidenruten. — Wenzel Smok, Schwerinstrasse 14. Berlin

W (Deutsehland). Vertreter: Seb. Volz, Zürich. — «Priorität: Deutschland.

22. Januar 1917.»

Kl. 85 a, Nr. 79217. 29. November 1917. 1 Uhr p. — Schleifsupport für
Universal- und Werkzeugschleifmaschinen. — Leonhard Kellenberger,
Maschinenfabrikant, Berneckstrasse 19. St. Gallen (Schweiz).

Kl. 85 a. Nr. 79218. 3. Juli 1918, 7 Uhr p. — Einspannvorrichtung für
Gillettc-Klingen.— Eduard Werallnger, Schaffhauserstrasse 11, Zürich 6
(Schweiz).

Kl. 87a, Nr. 79219. S. Mai 1918, 7 Uhr p. — Schraubenzieher. — Frederick
Hall White, Fabrikant, 1549, Birchwood Avenue, Chicago (Ver.

St. v. A.). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 87 a, Nr. 79220. 19. Juni 1918, 11 Uhr a. — Parallel-Schraubstock. —
Emil Lauch; und Anton Deyringer, Ahornstrasse 11, Basel (Schwerz).
Vertretor: Artur Bietenholz, Basel.

Kl. 87 d, Nr. 79221. 8. Januar 1918. 8 Uhr p. — Verfahren zum Befestigen
des Heftes an Messer-, Gabel- und andern Klingen. — Nürnberger Metall-
& Lackierwaarenfabrik vorm. Gebrüder Bing Actiengesellschaft, Nürnberg
(Deutschland). Vertreter: Stauder-Berchtold, St. Gallen.

Kl. 88, Nr. 79222. 5. Juli 191S, 3 Uhr p. — Dörrapparat für Haushaltungszwecke.

— F r. Schneider, Schlossermeistor. Hammerstrasse 92, Basel
(Schweiz). Vertreter: Hans Stickelberger. Basel.

Kl. 93, Nr. 79223. 20. Juli 1917, 7 Uhr p. — Verwandlungsbild. — Franz
Streibl, Kaufmann, Anglerstrasse 11, München (Deutsehland). Vertreter:
Wilh. Reinhard, Zürich.

Kl. 94, Nr. 79224. 6. April 1918, 6 Uhr p. — Sicherheitshaarnadel. —
August Baumgartner, Kaufmann. Bäumlistorekelstrasse 8, Rorschach
(Schweiz). Vertreter: Stauder-Berchtold, St. Gallen.

Cl. 94. n° 79225. 15 avril 1918, 8 h. p. — Bracelet porte-montre. — Gay
freres & Co.. 12, Glacis-de-Rive, Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Geneve.

Kl. 94, Nr. 79226. 3. Juni 1918, 10)4 Uhr a. — Haarnadel mit Klemmvorrichtung.

— A1 f r e d Taubert, Altonburgerstrasse 4, Leipzig (Deutschland).
Vertreter: Bernhard & Cie.. Bern. — «Priorität: Deutsehland. 28. März
1918.»

Kl. 96 a, Nr. 79227.*, 12. Februar 1918, S Uhr p. — Sicherheitseinrichtung
für mittels Kraftmaschinen unmittelbar angetriebene Maschinen. —
Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Escher Wyss & Cie., Hardturmstrasse
19. Zürich 5 (Schweiz).

Kl. 96 b. Nr. 7922S. 3. Januar 1917, 8 Uhr p. — Lager mit zwischen
Laufringen liegenden Rotationskörpern. — Birger Isidor Rydberg,
Ingenieur, Lindesberg (Schweden). Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf.

Kl. 96 b. Nr. 79229.* 8. Februar 1918. 4 Uhr p. — Walzen-Drehzapfen-
befestigung. Herrn an u Buri, TVerkstattmeister, Biberist (Schweiz).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Cl. 96 b, n° 79230. 6 juin 1918, 3)4 h. p. — Palier. — Alphonse Roquier,
m^canieien, Peseux (Neucluitel, Suisse). Mandataires: Mathey-Doret & Co..
Berne.

Kl. 96 c. Nr. 79231. 22. November 1917, 6)4 Uhr p. — Elektromagnetische
Reibungskupplung-. -— Otto Hegemann, Betriebsingenieur. Kirehen-
strasse 3 a. Kiel (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sequin & Co.. Zürich. — «Priorität: Deutschland, 28. August 1914.»

Kl. 96 c, Nr. 79232. 27. Mai 1918, 5 Uhr p. — Fliehkraft-Sehlupfkupplung.
— Maschinenfabrik Oerlikon; und Johann Hildebrandt, Ingenieur, Oerli-
kon (Schweiz). Vertreterin: Maschinenfabrik Oerlikon, Oerlikon.

Kl. 96 f, Nr. 79233.* 2. Juli 1918, 7 Uhr p. — Selbstsehlusshahn. —
Armaturenwerke vorm. Handschin A. G., Dornacherstrasse 146, Basel (Schweiz).
Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl. 96g. Nr. 79234. 18. Dezember 1917, 4)4 Uhr p. — Seiltrieb. — Carl
Schürmann, Dipl. Ing.. Lindemannstrasse 12, Düsseldorf (Deutschland).
Vertreter: Naegeli & Co.. Bern. — «Priorität: Deutschland, 3. November
1916.»

'
•

Kl. 96 g, Nr. 79235. 13. Mai 1918, 5 Uhr p. — Wechselgetriebe für
verschiedene Geschwindigkeiten. — Anton Deyringer; und Emil Lanch,
Ahornstrasse 11, Basel (Schweiz). Vertreter: Artur Bietenholz, Basel.

Kl. 104 b, Nr. 79236. 17. Januar 1917, 7)4 Uhr p. — Steuerwellenantrieb an
Verbrennungskraftinaschinen. — Sunbeam Motor Car Campany, Ltd.; und
Louis Coatalen, Wolverhampton (Staffordshire, Grossbritannien).
Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.. Zürich. — «Priorität: Grossbritannien,
18. Januar 1916.»

Cl. 104 b, n° 79237. 11 aoüt 1917, 8 h. p. — Moteur ä explosions sans
soupapes. — Society Anonyme des Ateliers Piccard, Pictet & Cie^ 109,
Route de Lyon. Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Sehnoider, Genäve.

Kl. 104 c. Nr. 79238. 19. Februar 1918. 4 Uhr p. — Acetylen-Mischventil für
Explosionsmotoren. — Ernst Wegmann - Schmid, Techniker, Flawiler-
strasse 932, Ober-Uzwil (St. Gallen, Schweiz).

Kl. 104 e. Nr. 79239. 22. Mai 1918, 10 Uhr a. — Acetylengas-G'enerator für
Motoren. — Heinrich Peter, Schulstrasse 10; und Adolf Kleiner,
St. Gallerstrasse 27. Rorschach (Schweiz). Vertreter: Stauder-Berchtold,
St. Gallen.

Kl. 107 b. Nr. 79240. 25. Juni 1918. 6 Uhr p. — Speisevorrichtung für
Dampfkessel. — M a e h i 11 a. S. & B. Spreng & Borel, 26. Rue do la Chapelle,
Peseux (Schweiz). Vertreterin: Levaillant. Patentanwalts- u. Commercial-
Bureaux A.-G.. Zürich.

Kl. 110 b. Nr. 79241. 26. März 1918. 6 Uhr p. — Drehtransfonnator in
Sparschaltung zum stetigen Regeln von Ein- oder Mehrphasenspannungen.
— Maschinenfabrik Oerlikon, Oerlikon (Schweiz).

Kl. 110 e, Nr. 79242.* 8. Februar 1918. 8 l'hr p. — Spulenverbindung bei
aus mehreren Teilspulen bestehender Wechselstrombogenwieklung. bei der
die Zahl der Wicklungsfekler der Polzalil gleich ist. — Siemens-Schuckert
Werke Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Siemensstadt b. Berlin
Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider. Genf. — «Priorität: Deutschland.

2. Februar 1917.»
Kl. 110 c, Nr. 79243.* 11. Februar 1918. 8 Uhr p. — Verfahren zur

Herstellung einer Zylinderrahmen-Wicklung für elektrische Maschinen. —
Siemens-Schuckert Werke Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Siemensstadt

b. Berlin (Deutschland). Vertreter: E. Imer-Sehneider. Genf. —
«Prioritäten: Deutschland, 3. Februar und 23. Juni 1917.»

Kl. 110 d. Nr. 79244. 6. August 1917, 7 Uhr p. — Verfahren zur Speisung
eines Melirphasenstromkreises mittels Einphasen - Wechselstromes. —
T h e o p h i 1 Buess, Ingenieur - Direktor. Liestal: und Herbert Gntz-
willer, Ingenieur. Sehönenwerd [Solothurn] (Schweiz). Vertreter: A. Ritter,
Basel.

Kl. 110 d. Nr. 79245. 5. September 1917. 6)4 Uhr p. — Verfahren zur
Kraftübertragung mittels Wechselstrom. — Jac.ob Kruyswijk, Huize Beuken-
hof. Rijswijk beim Haag (Niederlande). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.,
Zürich.

Cl. 110 d. n° 79246. 9 mars 1918. 5 h. p. — Installation pour alimenter un
circuit polyphase ä partir d'un circuit monophase. — Soci6t6 Anonyme
Westinghouse, 7. Rue de Liege. Paris (France). Mandataire: A. Ritter,
Btile. — « Priori tes: E.-U. d'Am., 9 et 19 mars 1917.»

Cl. 111 a. n° 79247. 18 mai 1915. 5 h. p. — Armature pour c&bles ä con-
ducteur unique pour courants altematifs. — A n g i o 1 o Rosseili, ing^nieur,
Livourne (Italic). Mandataire»: Naegeli & Co., Berne.

Kl. 111a. Nr. 79248. 27. Dezember 1917. 5 Uhr p. — Kittlose Verbindung
zwischen einem Isolator und einer Stütze. — Societä Ceramica Richard-
Ginori, 115 S. Cristoforo. Mailand (Italien). Vertreterin: E. Blum & Co.
A.-G.. Zürich.

Kl. lila. Nr. 79249.* 5. Februar 1918, 5 Uhr p. — Anschlusskörper bei
Schaltern, Steckdosen, Ansehlussdosen, Abzweigdosen usw. — Fritz
Richter, Hallwylstrasse 24, Zürich (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co.
A.-G., Zürich.
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Kl 111 a. Nr. 79250. 16. März 1918, 5 Ulir p. — Armaturstück für Isolierrohre.

— Ad. & 0. Christ Söhne A.-G., 7, St. Johannsvorstadt, BaseL
(Schweiz,). Vertreterin: Levaillant, Patentanwalts- u. Commercial-Bureaux
A.-G., Zürich.

Kl. Ill a. Nr. 79251. 4. April 1918, 10 Uhr a. — Mast. — Ernst Schwank,
Elektrotechniker, Zürcherstrasse 3, Baden (Schweiz).

Kl. Ill a. Nr. 79252.* 14. Juni 1918, 5X Uhr p. — Mastsockel. —
Internationale Siegwartbalken-Gesellschaft, Luzern (Schweiz). Vertreterin: E.
Blum & Co. A.-G., Zürich.

Kl. Ill b. Nr. 79253.-' 15. Februar 1918, 5X Uhr p. — Elektrischer Schalter.
— A. Grossmann-Tscharner, Ottikerstrasse 20, Zürich (Schweiz). Vertreterin:
E. Blum & Co. A.-G.. Zürich.

Kl. Ill b. Nr. 79254. 6. Mai 1918, 12 Uhr m. — Schaltkasten mit
gegenseitiger Verriegelung des Schalters und des Deckels. — Maschinenfabrik
Oerlikon, Oerlikon (Schweiz).

Kl. Ill d. Nr. 79255. 7. Mai 1918, 8 Uhr p. -- Schutzvorrichtung gegen
Ueberspannungen in elektrischen Anlagen. — Maschinenfabrik Oerlikon,
Oerlikon (Schweiz).

O. 111 d. n° 79256.* 19 juin 1918. 7 h. p. — Limitaleur de eouraut electrique.
— Fabriques des Montres Zönith, successeur de Fabriques des Montres Zönith
Georges Favre-Jacot & Cie., Le Locle (Suisse;. Mandataire: A. llitter,
Btile.

Kl. 113. Nr. 79257. 6. November 1917, 5X Uhr p. — Elektrodenhalter für
elektrische Oefen. — Alexander Ordon, Beuthen O/S (Deutschland).
Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.. Zürich. — «Priorität: Deutschland,
11. Mai 1917.»

Kl. 114 c, Nr. 79258. IS. Mai 191S, 4 Uhr p. — Gasinisehvorrichtung mit
Zuleitungen und mit Sicherung gegen Rückschlag in dieselben. — Anton
Deyringer; und Emil Lauch, Ahornstrasse 11, Basel (Schweiz). Vertreter:
Artnr Bietcnholz. Basel.

Kl. 114 f. Nr. 79259. 25. April 1918, 5 Uhr p. — Lampenbrenncr für
Mineralöle. — «Kalomba» Patent-Brenner- u. Lampen Gesellschaft m. b. H.,
Mariahilfert-tni.sse 10. Wien (Oesterreich). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.,
Zürich.

Cl. 114 f. u" 79260. 3 juillet 1918, 6X h. p. — Brüleur ä gaz ä incandescence
ä bee renverse. — Frederick William Schroeder, ingenieur, 388,
Kennington Road. Kennington-Londres (Grande-Bretagne). Mandataire:
A. Ritter. Bile.

Cl. 116 c. n° 79261. 4 juin 1917, 8 h. p. - Membre artificiel avec ossature
m£tallique et res.sorts. — Sociötö d'Appareillage Medical, 19, Rue Les-
diguieres. Grenoble (France). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 116 g. Nr. 79262."' 9. Februar 1918, 8 Uhr p. — Krankentasse. —
Frieda Sommer, Weite Gasse 5. Zürich I (Schweiz).

Kl. 120 a. Nr. 79263." 9. Februar 1918, 8 Uhr p. — Zählwerk für
Lochstreifen. — Siemens & Halske Aktien-Gesellschaft, Siemensstadt b. Berlin
(Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider. Genf. — «Priorität: Deutsehland.

17. Januar 1917.»
Kl. 120 b. Nr. 79264.* 14. Februar 1918. 8 Uhr p. — Fernsprechanlage mit

Isoliertransformator, der durch einen elektrischen Fernsehalter geschaltet
wird. — Siemens & Halske Aktien-Gesellschaft, Siemensstadt b. Berlin
(Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider. Genf. — «Priorität: Deutschland.

12. Februar 1917.»
Kl. 120 b. Nr. 79265. 25. März 1918, 4X Uhr p. — Verbesserung an Therrao-

telophonen und -Mikrophonen. — Naamlooze Vennootschap de Neder-
landsche Thermo-Telephoon Maatschappij, Kromrne Nieuwe Gracht 5,
Utrecht (Niederlande). Vertreter: Naegeli & Co.. Bern. — «Priorität:
Niederlande. 27. März 1917.»

Kl. 123 e. Nr. 79266. 12. März 1918. 8 Uhr a. — Kleiderhaken. - Fritz
Hösli, Techniker, Zürichstrasse 146, Oerlikon (Schweiz). Vertreter: Seb.
Volz, Zürich.

Kl. 124 c, Nr. 79267. 10. August 1917, 6 Uhr p. — Griffstollen mit Vorrichtung

zur Befestigung desselben an Hufeisen. — Fräulein Johanna
Carrier, Seebacherhof, Seebaek (Zürich, Schweiz).

Cl. 124 c. n° 79268.*' 20 fövrier 1918. 8 h. p. — Fer ä cheval avec crampons
amovibles. — Victor Recordon, serrurier-mecanicien. Bercher (Vaud,
Suisse). Mandataire: L. Flesöh, Lausanne.

Kl. 125 b. Nr. 79269. 21. Juni 1918, IX- Uhr p. — Als Ersatz der Verknotuntr
dienende Vorrichtung an Bindfäden zur Verschnürung von Paketen. —
Han s Fischli, Culmannstrasse 9. Zürich (Schweiz). Vertreter: Guido
Zimmermann. Zürich.

Cl. 126 a. u° 79270. 28 mars 1918, 6X Ii. p. — Berot. — R o d o 1 p h e

Hunziker. St-Aubin (Neuchätel. Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La
Chaux-de-Fonds.

Cl. 126 b. n° 79271.* S janvicr 1918. 8 h. p. — Support de pare-chocs pour
automobile.--. — Stewart-Warner Speedometer Corporation, 1848. Diversey
Parkway. Chicago (E.-U. d'Am.;. Mandataire: E. Imer-Schneider. Geneve.
— "Priorite: E.-U. d'Am.. 11 juin 1917.»

Kl. 126 e. Nr. 79272.* 13. Dezember 1917. 5 Uhr p. — Federndes Rad. —
Dr. Alfred Amsler, Schaffhausen (Schweiz). Vertreterin: E. Blum &
Co. A.-G.. Zürich.

Kl. 126 c, Nr. 79273. 19. März 1918. 4X Uhr p. — Rad für automobile
Fahrgeräte und Traktoren. — Zentralheizungsfabrik A. G. Bern, Ostcrmundigen
b. Bern (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co.. Bern. '

Kl. 126 d. Nr. 79274. 7. Juni 1918. 11X Uhr a. — Apparat zum Einpressen
von Dichtungsmittel in Schläuche, wie z. B. Luftschläuche von Fahrrädern,
behufs automatischer Abdichtung bei vorkommenden undichten Stellen an
denselben. — Emil Knecht, Verwalter. Schwaderloch (Aargau. Schweiz).
Vertreter: H. Blum, Zürich.

Kl. 126 b. Nr. 79275. 3. Juni 1918. 7 Uhr p. — Freilaufnabe mit Rücktrittbremse.

— Union Gesellschaft für Metallindustrie m. b. H., Fröndenberg-
Ruhr ("Deutschland). Vertreter: H. Kirehhofer vormals Bourry-Sequin &
Co.. Zürich. — «Priorität: Deutachland, 19. März 1917.»

Kl. 127 k. Nr. 79276. 21. Mai 1917, 7X Uhr p. — Fahrdrahtklemme für
elektrische Bahnen. — Vereinigte Elektricitäts-Aktiengesellscbaft, Am
Heumarkt 10, Wien (Oesterreich). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sdquin & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 3. Mai 1910.»

Kl. 128 c, Nr. 79277. 13. Mai 1918, 11 Uhr a. — Anordnung zum Antrieb von
Schiffen mittels schneilaufender Kraftmaschinen und eines elektrischen
Vorgeleges. — Aktiengesellschaft Brown. Boveri & Cie., Baden (Schweiz).
— «Priorität: Deutschland, 16. Mai 1917.»
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I Brevetti addirionaK I
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Kl. 8 c, Nr. 79278* (77636). 22. April 1918. 8 X Uhr a. — Vorrichtung zum
Rösten, Brennen und Sintern von Kalk, Zement, Magnesit und ähnlichen
Produkten. — Hermann Hagenbuch, Dammstrasse 7. Baden (Schweiz).

Kl. 29 b, Nr. 79279* (78540). 17. November 1917, 5X Uhr p. — Mahlkörper-
Einstellvorriehtung bei Mühlen für Kaffeo, Gewürz usw. — Maschinenfabrik

C o m.-G o s. Ferd. Petersen, Gossneralleo 28, Zürich 1 (Schweiz).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquiu & Co., Zürich.

Cl. 71 f, n° 79280 (71715). 11 mars 1918, 7 Ii. p. — Montre avee eniboitage
hermötique du mouvement. — Paul Ernest Jacot, inonteur de boftes,
57, Rue Nuina Droz; et Auguste Tissot, horloger, 37, Rue du Progres,
La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Kl. 85 a. Nr. 79281 (77278). 18. März 1918, 11 Uhr a. — Einspannvorrichtung
für blattförmige Messerklingen von Sieherheits-Rasierapparaten, um

die Klingen auf Oelsteinen und Streichriemen abziehen zu können. — Karl
Neuenschwander, äussere Tösstalstrasse 28, Winterthur (Schweiz).

Kl. 103 e. Nr. 79282 (76602). 22. Mai 1918, 1 Uhr p. — Dampf- oder Gas-
Kraftmasehine. — Maschinenfabrik Oerlikon, Oerlikon (Schweiz).

Kl. lila, Nr. 79283 (78329). 5. Juli 1918, 7 Uhr p. — Kontaktklemme. —
Ad. & O. Christ Söhne A.-G., St. Johannsvorstadt 7, Basel (Schweiz).
Vertreterin: Levaillant, Patentanwalts- u. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Cl. 116 h, n° 79284* (76620). 24 janvier 1918, 8 h. p. — Appareil poür
reeueillir le serum. — Henry Spahlinger, 3, Ilue de l'Auböpine. Genöve
(Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

II. Abteilung — lle Partie — II» Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazioni

Kl. 7 a, Nr. 77774. 9. Januar 1918, 8 Uhr p. — Einrichtung zum Dörren,
Kochen, Backen oder Warmhalten von Speisen oder Getränken. — Jakob
Toggweiler-Speck, Zürich (Schweiz). Uebertragung laut Erklärung
vom 9. August 1918, zugunsten von Arnold Kuli, Bahnhofstrasse 57 a,
Zürich (Schweiz;. Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich; registriert den
12. August 1918.

Kl. 7 d, Nr. 66670. 25. September 1913, 5 Uhr p. — Kaminaufsatz. —
Albert Sahli, Scheuermatt b. Uettligen (Bern, Schweiz). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern. Uebertragung laut Erklärung vom 13. August 1918,
zugunsten von Sahli & Bautnann, Bubenbergstrasse 34. Bern (Schweiz).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern; registriert den 14. August 1918.

Kl. 8 b, Nr. 78762. 1. Oktober 1917, 5 Uhr p. — Verfahren zur Herstellung
von als Belag-niaterial verwendbaren Platten. — Albert Sahli, Seheuer-
raatt b. Uettligen (Bern. Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.
Uebertragung laut Erklärung vom 13. August 1918, zugunsten von Sahli &
Baumann, Bubenbergstrasse 34, Bern (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co.,
Bern: registriert den 14. August 1918.

Kl. 38 e, Nr. 75877 mit 76510. (75877). 30. Mai 1917, 12 Uhr m. —
Verfahren zur Herstellung eines Seifenersatzes. — Dr. Oskar Bornhauser,
Basel (Schweiz). Uebertragung vom 1. August 1918, zugunsten von
Samuel Cohn, Kaufmann, Pelikanweg 3, Basel (Schweiz); registriert den
14. August 1918.

Kl. 50 b, Nr. 75243. 19. Oktober 1916, 12 X Uhr p. — Zirkel. — Theodor
Müller, Forebstrassc 203, Zürich (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co.
A.-G.. Zürich. Uebertragung des hälftigen Anteils, laut
Erklärung vom 11. Juni 1918, zugunsten von Oscar Haefely, Kaufmann.
Schenehzcrstrasse 31. Zürich (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G..
Zürich: registriert den 2. August 1918.

Kl. 79 k. Nr. 73608. 8. Juni 1916, 7 Uhr p.-— Planscheibe. — Alwin
Schneider-Krüger, Maschineningenieur. Fällanden (Zürich, Schweiz). Ver-

1 treter: L. R. Schneider, Zürich. Allein-Lizcnz für die ganze Schweiz
laut Erklärung vom 6. Juni 1918. zugunsten von Hans Salm, Wieding-
strasse 14. Zürich (Schweiz): registriert am 9. August 1918.

Kl. 79 k. Nr. 76582. 11. Juni 1917. 5 Uhr p. — Automatische Räderfräs-
raaschine. — Fritz Leuenberger, Langeut-hal (Schweiz). Vertreter: Bernhard

& Cie, Bern. Uebertragung vom 3. Juli 1918. zugunsten der
Maschinenban A.-G. Langenthal, Langenthal (Schweiz): registriert den
9. August 1918.

Kl. 88. Nr. 76719. 15. Oktober 1917. 3 Uhr p. — Dörrapparat. — Jakob
Toggweiler-Speck, Zürich (Schweiz). Uebertragung laut Erklärung
vom 9. August 1918, zugunsten von Arnold Kuli, Bahnhofstrasse 57 a.
Zürich (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.. Zürich: registriert den
12. August 1918.

Kl. 104 a. Nr. 51851. 4. Mai 1910. 4 Uhr p. — Kolbenmotor für gasförmigen
oder flüssigen Brennstoff mit einem Motorgehäuse, das sich in entgegengesetzter

Richtung wie die Kurbelwelle dreht. — A. Horch & C,p
Motorwagenwerke Aktiengesellschaft, CTimmitsehauerstra.sse 49. Zwickau i. Sa.
(Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co.. Born. Firma-Aenderung.
Laut Handelsregisterauszug vorn 10. Juli 1918 ist die Finna der Inhaberin
abgeändert worden in: Horchwerke Aktiengesellschaft, Zwickau i. Sa.
(Deutsehland). Vertreter: Naegeli & Co.. Bern: registriert den 14. August
1918.

Kl. 104a. Nr. 75494. 3. Januar 1917, 7 Uhr p. — Zweitaktinotor. — Carl
Rudqwist; und Motorpflngwerke Rudqwist G. m. b. H., Perlaeherstrasse 8,
München (Deutsehland). Vertreter: A. Ritter, Basel. Firm:i-Aend°-
r u n g. Laut Handelsregisterauszug vom 30. Juli 1918, ist die Firma des
zweiten Inhabers abgeändert worden in: Motorpflugwerke München Gesellschaft

mit beschränkter Haftung, München (Deutschland): registriert den
10. August 1918.

Kl. 126 b. Nr. 75609. 3. Januar 1917. 7 Uhr p. — Fortbewegungseinriehtung
bei Motorpflügen, Sehlcppmasehinen und sonstigen landwirtschaftlichen
Fahrgeräten. — Carl Rudqwist; und Motorpflngwerke Rudqwist G. m.
b. H., Perlaeherstrasse 8. München (Deutsehland). Vertreter: A. Ritter.
Basel. Firma-Aenderung. Laut Handelsregisterauszug vom 30. Juli
1918, ist die Firma des zweiten Inhabers abgeändert worden in: Motor-
pflugwerke München Gesellschaft mit beschränkter Haftung, München
(Deutschland); registriert den 10. August 1918.

Neuer Vertreter — Nouveau mandataire — Nuovo mandatario
Kl. 19 e. Nr. 74210. Naegeli &'Co., Bern.

Löschungen — Radiation« — Radlazloni
(3 Ilauptpatent« — 3 brevets prineipanx — 3.brevetti principali)

Cl. 90, n° 28820. Palier ä lnbrification automatiqiie.

Kl. 97, Nr. 74778. Vorrichtung zum Anfahren einer Schleuder-Oelpuntpo
für Lagerschmierung. (Infolge Verzichts erloschen mit
dem 4. August 1918.)

• Kl. 116 h, Nr. 45967. Verfahren zur Herstellung von Tetra broinbrenzk.ite-
chinwismut.

Kl. 36 p, Nr. 43263 (43185). Verfahren zur Darstellung eine- neuen Theo-
bromindoppelsalzes.
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Verzeichnis 4er am 16. August 1918 veröffentlichten 126 Patestsehilftei
Lbti Im 126 «xp«s6* i'lnv*ntl*n publics 1« 16 aoOt 1911

Lista dei 126 esposti d'invenriont pubblicati ii 16 agosto 1918

77137 77294 78441 78584 78619 78642 78667 78689
77178 77297 78449 78587 78620 78646 78668 78690
77182 77303 78457 78597 78621 78648 78670 78093
77205 77307 78460 78598 78622 78651 78671 78696
77212 77319 78472 78599 78623 78652 78674 78697
77213 77326 78493 78600 78624 78653 78675 78698
77219 77339 78500 78602 78625 78654 78676 78700
77224 77340 78506 78604 78626 78655 78677 78701
77228 77404 78512 78605 78627 78656 78678 78702
77254 77433 78533 78606 78628 78657 78679 78704
77255 77458 78548 78607 78629 78658 78680 78705
77277 77481 78554 78609 78630 78660 78681 78706
77280 78050 78558 78615 78635 78661 78682 78710
77283 78087 78569 78616 78638 78663 78686 78737
77284 78301 78576 78617 78639 78665 78687
77288 78434 785fJ3 78618 78640 78666 78688

Marken — Marques — Marche

Eintragungen -- Enregistrementa — Isorizioni

3fr. 42429. — 9. Juli 191», 4 Uhr.

Syndikat fOr die Interessen der schweizerischen Pharmacie,
Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Nährmittel, pharmaxeutiM-.<>«. huaaietlwhe and chemische
Produkte.

Nr. 42430. — o. August 1918, » Uhr.

J. Schmid-Roost, Kugellagerwerke, Fabrikation und Handel,
Oerilkon (Schweiz).

Kugellager und itcien li»»i««»uteite, Walzenlager and)
deren Bestandteile.

IS ROI
(Erneuerung mit Gebrauchsbeschriinkung von Nr. 41290).

3fr. 42431. - 14. August 191*. * Uhr.

Chemische Fabrik vormals Sandoz, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

Tricaine
3f° 42432. — 15 aoüt 1918, » h.

Confiserie de Versoix S. A. (Bonbons Courvoisier),
fabrication et commerce,

Veraolx (Suisse).

Produits alimentalres et chliuiqnes; tabacs.

5APAC
Nr. 42433. — 15. August 191», e Uhr.

Joh. KQnzle, Fabrikation und Handel,.
Wangs b. Sargans (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

LAPIDAR

3P> 42434. — 19 aoüt 1918, 8 h.

R. Sc hm id et Cie. Cassardes Watch Co., fabrication et commerce,
Neuchätel (Suisse).

Montres, parties de muntres et ötsis.

CITIZEN
3f° 42435. — 19 aoüt 1918, 8 h.

Jules Morel, fabrication,
Geneve (Suisse).

Bessins, tableaux, gravtires, sculptures et tous objets d'art.

tyftoi
3f° 42436. — 19 aoüt 1918, 8 h.

Jules Morel, fabrication,
Geneve (Suisse).

Bessins, tableaux, gravures, sculptures et tous objets d'art.

lf° 42437. — 19 aoüt 1918, 8 h.

Jules Morel, fabrication,
Geneve (Suisse).

Bessins, tableaux, gravures, sculptures et tous objets d'art.

3fr. 42438. — 19. August 1918, 8 Uhr.

J. Lengweiler's Erben, Fabrikation und Handel,
Thalwil (Schweiz).

3fierenfett.

J. LENGWEILERS ERBEN, THALWIL, Zürich

Jfeinstes Iftiermfetl
/GaranUrt reia.)

(Uebertragung von Nr. 9899 der Firma J. Lengweiler, Thalwil).

Domizilwechsel — Changement de domicile
N° 40243. — H. et J. Gräa, Plainpalais-Geneve. — Selon inscription du 3 aoüt

1918 au registre du commerce, la societe titulaire de cette marque a trans-
f6r6 son domicile au Ltcla. — Communique au bureau et enregistre le

27 aoüt 1918.

Ausfuhrverbote
(Bnndearatebeschlnss vom 30. Angnat 1918.)

Der schweizerische Bundesrat, gestützt auf den Bundesheschluss vom
3. August 1914 betreffend Massnahmen zum Schutze des Landes und zur
Aufrechterhaltung der Neutralität,

beschliesst:
£rt. 1. Die Ausfuhr sämtlicher Waren ist verhoten.
Art 2. Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, unter

Berücksichtigung der Landesinteressen und unter den von ihm festzusetzenden
Bedingungen allgemeine oder besondere Ausfuhrbewilligungen zu erteilen.

Diese Befugnis kann von ihm an Organe des.Departements
übertragen werden.

Art. 3.. Widerhandlungen gegen diesen Bundesratsheschluss werden
nach Masigabe des Bundesratsbeschlusses vom 12. April 1918 betreffend
Bestrafung der Widerhandlungen gegen das Ausfuhrverbot geahndet.

Art. 4. Durch den vorliegenden Bundesratsheschluss werden die
Bundesratsbeschlüsse betreffend Ausfuhrverbote vom 30. Juni, 25. Juli,
27. September, 10. und 15. Dezember 1917 und vom 11. Januar 1918

aufgehoben.

Art. 5. Dieser Beschluss tritt am 5. September 1918 in Kraft.
Art. 6. Das Volkswirtschaftsdepartement und das Zolldepartement

sind mit dessen Vollziehung beauftragt.

Versorgung des Landes mit Felderzeognissen and Gemüse
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 27. August 1918.)

Art. 1. Als Felderzeugnisse und Gemüse gelten alle einheimischen
Kulturgewächse, die normalerweise als menschliche Nahrungsmittel
dienen. Vorbehalten sind diejenigen Kulturpflanzen (Getreide, Kartoffeln,
Obst, Oelgewächse), über die besondere eidgenössische Vorschriften
erlassen worden sind.

Art. 2. Die Aberntung von Felderzeugnissen und Gemüse ist in
einem Zeitpunkte vorzunehmen, in dem verhältnismässig die höchsten

Erträge an Nährstoffen gewonnen werden.
Art. 3. Der An- und Verkauf von Felderzeugnissen und Gemüse vor

Beginn der Ernteperiode für die betreffenden Kulturen ist untersagt. Aus-



31. VIII. 1918 N° 207 - 1407

nahmen können bei zwingenden Gründen durch die kantonalen Behörden
bewilligt werden.

Art. 4. Der An- und Verkauf von gesnnden Möhren (gelbe Rübli)
aller Art, die für die menschliche Ernährung geeignet sind, • zum Zwecke
der Verfütterung, ist verboten. Die Abteilung für Landwirtschaft kann
auf begründete Gesuche bin Ausnahmen bewilligen.

Die Abteilung für Landwirtschaft ist ausserdem ermächtigt, von
Fall zu Fall oder für einzelne Gebiete zu verbieten: a) die Verfütterung
von selbstgebauten, gesunden Möhren (gelbe Rübli); b) den An- und
Verkauf von andern Felderzeugnissen und Gemüsen für die Viebfütterung,
sowie deren Fütterung selbst.

Art. 5. Der Einkauf von Felderzeugnissen und Gemüse ist nur für
den eigenen normalen Haushaltungsbedarf sowie für Händler (Art 9) zum
Zwecke der direkten Abgabe an Konsumenten und Detailgeschäfte für
die normalen Haushaltungsbedürfnisse gestattet. Ausnahmen können durch
die Abteilung für Landwirtschaft oder die kantonalen Behörden bewilligt
werden.

Art. 6. Zichorien dürfen bei den Produzenten nur von Personen und
Firmen gekauft werden, die von der Warenabteilung des Volkswirtschaftsdepartements

eine Bewilligung erhalten baben.
Die Warenabteilung ist ermächtigt, im Einvernehmen mit der

Abteilung für Landwirtschaft, den Handel mit Zichorien zuordnen, die Ein-
und Verkaufspreise für Zichorien und ihre Erzeugnisse festzusetzen.

Art. 7. Das gewerbsmässige Dörren von zugekauften Felderzeugnissen
und Gemüsen ist vom 9. September 1918 an nur Personen und Firmen
gestattet, die von der Warenabteilung des Volkswirtschaftsdepartements
auf begründetes Gesuch hin eine Bewilligung hierzu erhalten haben. Die
Warenabteilung ist ermächtigt, die Verabfolgung solcher Bewilligungen
an besondere Bedingungen zu knüpfen und den Dörrereien insbesondere
vorzuschreiben, dass sie ihr die Dörrprodukte abzuliefern haben.

Dieses Verbot erstreckt sich nicht auf das Dörren im Lohn, soweit
es sieb beim Auftraggeber nur um die Gewinnung von Erzeugnissen für
den eigenen normalen Haushaltungsbedarf handelt.

Art. 8. Der Einkauf von reifen bzw. dürren einheimischen Bohnen
und Erbsen zum Zwecke des Wiederverkaufs dieser Ware oder ihrer
Erzeugnisse ist bis auf weiteres verboten. Ausnahmen können, soweit es
sich um Saathohnen und Saaterbsen handelt, durch die Abteilung für
Landwirtschaft bewilligt werden. Diese ist ermächtigt, die Bewilligungen
an besondere Bedingungen zu knüpfen.

Der Handel in reifen und dürren Bohnen und Erbsen wird später
dureb eine besondere eidgenössische Verfügung geordnet.

Art. 9. Der Handel mit Felderzeugnissen und Gemüse ist nur
Personen und Firmen gestattet, die denselben schon vor dem 1. August 1914
betrieben haben. Ausnahmen können durch die kantonalen Behörden
bewilligt werden, die überdies befugt sind, weitere Einschränkungen
anzuordnen.

Einkaufsorganisationen des privaten und genossenschaftlichen
Detailbandeis darf der Handel mit Gemüse nur mit Zustimmung der Abteilung
für Landwirtschaft untersagt werden.

Art. 10. Die Kantone sind ermächtigt, für den Einkauf von
Felderzeugnissen und Gemüse zum Zwecke des Wiederverkaufes derselben und
ihrer Erzeugnisse im Rahmen dieser Verfügung besondere Bewilligungen
zn verabfolgen.

Art. 11. Die Kantonsregierungen werden die Versorgnng ihres
Gebietes mit Gemüse im Rahmen dieser Verfügung ordnen und alle hierfür
erforderlichen Anordnungen treffen. Sie haben hierbei dafür zu sorgen,
dass nach Massgabe bisheriger Gepflogenheiten auch für benachbarte]
Koasumplätze entsprechende Mengen an Felderzeugnissen und Gemüse zur'
Ablieferung kommen.

Die Abteilung für Landwirtschaft ist ermächtigt, die für die
Versorgung einzelner Konsumplätze erforderlichen Mengen an Felderzeugnissen

nnd Gemüse zu bestimmen.
Art. 12. Kaufverträge Uber Felderzeugnisse und Gemüse und deren

Erzeugnisse, die mit dieser Verfügung im Widerspruch stehen, sind
nichtig, soweit sie im Zeitpunkte ihres Inkrafttretens nicht beidseitig
vollzogen sind.

Art. 13. Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung sowie gegen die
sich hierauf stützenden Erlasse der eidgenössischen und kantonalen
Behörden werden nach den Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses
vom 21.Angust 1918, betreffend die Versorgung des Landes mit
Felderzeugnissen und Gemüse, geahndet.

Art. 14. Diese Verfügung tritt am 31. August 1918 in Kraft.
• *

Interdictions d'exportation
(Arrötö da Conseil födöral da 30 aoüt 1918.)

Le Conseil föderal suisse, se fondant sur 1'arrötö föderal du 3 aoüt
1914 sur les mesures propres ä assurer la söcurite du pays et le maintien
de sa neutrality, sur la proposition de son Departement de l'economie
publique,

arrö te :

Article premier. L'exportation de toutes les marebandises est interdite.
Art. 2. Le Departement de l'economie publique est autoris6 ä accor-

der des permis d'exportation gönöiaux ou sp6ciaux, en tenant compte
des intöröts du pays, aux conditions qu'il fixera lui-möme.

II peut d616guer cette competence ä des organes du departement.
Art. 3. Les contraventions au present arröte seront punies conform6-

ment ä l'arrete du Conseil föderal au 12 avril 1918 concernant la repression
des infractions aux interdictions d'exportation.

Art. 4. Le prösent arröte abroge les arrötös du Conseil föderal
concernant les interdictions d'exportation des 30 juin, 25 juillet, 27 sep-
tembre, 10 et 15 döcembre 1917 et 11 janvier 1918.

Art. 5. Le present arröte entre en vigueur le 5 septembre 1918.
Art. 6. Le Departement de l'economie publique et le Departement

des donanes sont cbargös de son execution.

Commerce des metaux pröcieux
(Ordonnance d'exöcution du 29 aoüt 1918 de l'arrötö du Conseil föderal du 26 aoüt 1918.)

Artiele premier. II est ordonnö la prise d'inventaire de toutes les quantitös
de mötaux pröcieux, or, argent et platine, qui se trouvent ä l'ötat non ouvrö
dans les industries de l'horlogerie, de la bijouterie-joaillerie et orfövrerie et
dans l'indu8trie ölectrique, öleetroehimique et des produits ehimiques.

Art. 2. Celui qui est propriötaire ou possesseur de mötaux pröeieux, y
eo'mpri8 l'entrepositaire et le dötenteur, est tenu de declarer ses stoeks au
Bureau föderal des matiöres d'or et d'argent, ä Berne, dans le dölai d'un
mois ä partir de la premiöre publication de la prösente decision dans la
Feuille offieielle suisse du commerce.

Art. 3. Le commerce des lingots d'or, d'argent et de platine ne peut
ßtre effectuö que par les maisons qui exer^aient ce genre de commerce

avant le 1er aoüt 1914 et qui seront döeign6es par le Bureau föderal des
matieres d'or et d'argent.

Toutes les autres maisous autorisees ä faire le eommeree des matieres
d'or, d'argent et de platine pourront continuer ä acheter ees matiöres, ä
l'exception des lingots.

Art. 4. II est interdit aux industriels utilisant de l'or, de l'argent et du
platine d'aeheter ees mötaux. sous quelque forme que ce soit, ä d'autres
maisons que eelles prövues ä l'article 3, 1er alinöa, ei-dessus. Ne sont eon-
sidörös comme industriels au sens du prösent artiele que eeux qui utiliBent
effectivement les mötaux precieux pour leur industrie.

Pour le commerce du platine, il peut etro prövu par le Bureau föderal des
matiöres d'or et d'argent eertaines exceptions ä eette rögle, ä condition quo
ces exceptions soient ordonnöes dans l'intöröt de l'industrie.

Art. 5. En vue d'assurer un prompt retour des mötaux pröeieux ä
l'industrie et leur utilisation par celle-ci, les achoteurs autorisös sont tenus de
revendre aux maisons prevues au premier alinöa de l'article 3 ei-dessus le
produit de leurs aehats, qu'il s'agisse de döchets proprement dits ou de
bijoux usagös, ou de ces matieres apres les avoir fondues.

De meme. ees lingots et ceux provenant de la fönte des döehets
proprement dits d'or, d'argent et de platine produits dans l'industrie de
l'horlogerie et de la bijouterie devront Otre vendus aux usines de dögTOssissage
ou d'appretage dans le dölai de 15 jours dös la date de l'essai. Cette disposition
n'est cependant pas applicable aux liugots d'or tenant moins de 0,300.

Le vieil or remis par les bijoutiers-dötaillants ä des fabrieants de bijouterie

ou ä des usines pour mötaux pröcieux, pour etre travaillö et restitue
sous forme d'ouvrages ou de dögrossissage ne sera pas döduit du contingent
accorde ä ces bijoutiers pour les travaux executes dans leurs ateliers.

Art. G. Le produit des achats de lingots dits de commerce effectuös dans
le cours d'un mois par les maisons autorisees sera röparti par ellcs le mois
suivant entre tous les artisans et industriels intöressös, au prorata des
contingents mensuels qui leur sont attribues d'entente avec la Banque nationale
suisse.

Art. 7. II est institue une commission composee de dölöguös de chaeun
des prineipaux groupements d'intöresses. Cette commission se r6unira au
commencement de chaque mois pour proeöder it la repartition entre intöressös du
produit des achats de lingots dits de commerce et statuer sur les röelamations
öventuelles. Le recours au Bureau föderal des matieres d'or et d'argent et
au Departement föderal des finances et des douanes est röserve.

Art. 8. Les prix de vente de l'or, de l'argent et du platine ä l'industrie
seront fixös par le Bureau föderal des matiöres d'or et d'argent, apres entente
avee la direction gönörale de la Banque nationale suisse et le bureau du
syndieat des marehands d'or et des maisons du groupement des usines
metallurgies.

Les prix maxima fixes devront etre observös aussi bien de la part de
l'aeheteur que de celle du vendeur.

Art. 9. La p'rösente ordonnance entrera en vigueur le 1er septembre 1918.
Le Bureau föderal'des matieres d'or et d'argent est charge de son execution.
II a la facultö d'appliquer des amendes jusqu'ä la somme de 500 francs dans
les cas prevus ä l'article 6 de 1'arröte du Conseil föderal du 26 aoüt 1918.

Ravitaillement du pays en produits des champs et lögumes
(Decision du Departement suisse de l'öconomie publique da 27 aoüt 1918.)

Artiele premier. On dösigne par produits des champs et lögumes
toutes les plantes de la culture indigöne, servant habituellement ä 1

'alimentation bumaine. Sont exceptös les produits agricoles (cöröales,
pommes de terre, fruits, plantes ol6agineuses) pour lesquöls la Confederation

a döjä ödictö des mesures speciales.
Art. 2. La röcolte des produits des champs et des lögumes aura lieu

ä l'öpoqne ä laquelle, pour chaque sorte, le meilleur rendement en prin-
eipes nutritifs est assurö.

Art. 3. II est interdit d'aeheter ou de vendre des produits des champs
et lögumes avant l'6poque fixöe pour la röcolte de chaque sorte. Des
exceptions pourront ötre accordöes, en cas de force majeure, par les
autoritös cantonales.

Art. 4. II est interdit d'aeheter ou de vendre pour l'affouragement,
des carottes de toutes espöces saines et propres ä l'alimentation bumaine.
La division de l'agriculture peut, sur demande fondöe, accorder des
exceptions.

La division de l'agriculture est en outre autorisöe ä interdire dam
certains cas ou pour diverses regions: a) l'affouragement des carottes
saines, cultivöes en propre par les intöressös; h) l'achat et la vente en
vue de l'affouragement ou l'affouragement mSrne des autres produits des
champs et lögumes.

Art. 5. Les produits des champs et lögumes ne ponrront ötre achetös
que pour couvrir les besoins usuels du mönage; ils pourront ötre aussi
remis directement par des marehands (art. 9 ci-aprös) aux consommateurs
ou ä des detaillants dans la limite des besoins de chaque mönage. Des
exceptions pourront ötre accordöes par la division de 1 agriculture.

Art. 6. Les chicoröes ne pourront ötre achetöes chez les produeteurs
que par les personnes et maisons en possession d'une autorisation de la
division des marchandises du Departement suisse de l'economie publiqne.

La division des marchandises, d'entente avec celle de l'agriculture,
est autorisöe ä röglementer le commerce des chicoröes et ä fixer des prix
pour les chicoröes et leurs produits.

Art. 7. Le söchage, en vue de la vente, des produits des champs et
lögumes acbetös ne stra permis dös le 9septembre 1918 qu'aux personnes
et maisons qui, sur demande fondöe, en auront re?u l'autorisation de la
division des marchandises du Departement suisse de l'öconomie publique.
La division des marchandises est autorisöe ä soumettre la dölivrance de
ces autorisations ä des conditions speciales; eile peut notamment as-
treindre les söcheries ä lui fournir les produits obtenus.

Ces prescriptions ne s'appliquent pas au söchage ä fa?on pour autant
que les produits obtenus ne sont destinös qu'ö couvrir les besoins du
mönage de l'intöressö.

Art. 8. Est interdit jusqu'ä nouvel avis l'achat des haricots et de
pois de la production indigöne müris ou söches, en vue de la revente de
ceux-ci ou de leurs produits. Des exepptioos peuvent ötre accordöes par
la division de l'agriculture pour autant qu'il s'agit de haricots ou de
pois ä semer. Celle-ci peut soumettre les autorisations accordöes ä des
conditions speciales. •

Le commerce des haricots et pois sees ou 6tuv6s sera röglementö
plus tard par une ordonnance speciale de l'autoritö föderale.

Art. 9. Le commerce des lögumes n'est permis qu'aux personnes et
maisons qui exer$aient döjä ce mötier avant le 1« aoüt 1914. Des
exceptions pourront ötre accordöes par les autoritös cantonales, qui sont en
outre compötentes pour prendre d'autres mesures restrictives.

On ne pourra interdire le commerce des legumes aux associations
d'intöröt public ou privö pratiquant la vente au detail, qu'avec approbation

de la division de l'agriculture.
Art. 10. Les autoritös cantonales ont le droit d'accorder des autorisations

speciales dans les limites des prescriptions de la präsente döci-
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sion, poar l'acbat des 16gumes en vue de la reventc de cenx-ci et de
leurs produita.

Art. 11. Lea gouvernements cantonaux organiseront la fourniture des
legumes sur leur territoire en appliquant les prescriptions de la präsente
decision; ils prendront ä cet igard toutes les mesures n6cessaires. lis
veilleront notamment ä ce que, conform^ment ä la coutume 6tablie, des
quantity süffisantes de legumes soient livrües aux centres de consomma-
tion Jimitrophes. S'-'ijQ .;>» -A. ,v, -;j

La division de l'agriculture est.autoris^e ä determiner les quantity
de produits des cbampä et 16gumes necessaires ä certains centres de
consommation.

Art. 12. Est declare nul tout contrat relatif ä la fourniture des
legumes et de leurs produits, conclu en contradiction avec les presentes
prescriptions pour autaut qu'il n'est pas ecliu lors de 1'cntree en vigueur
ae la pr6sente decision. fry - gggga gg g

Art. 13. Les contraventions aux dispositions de la präsente decision
ainsi qu'aux ordonnance» edictäes en vertu de celle-ci par les autorites
federates ct cantonales seront punies en conformite des dispositions pä-
nales de l'arrete du Conseil federal du 21 aoüt 191S concernant le ra-
vitai Dement du pays en produits des champs et legumes.

Art. 14. La presents decision entre en vigueur le 31 aoüt 1918.
twwwwe

Ifiiitti Til - Partie nan olfideDe - Parte eon etfidale
Ausfuhrverbot

Durcb den in der heutigen Nummer veröffentlichten Bundesratsbeschluss
über die Ausdehnung des Ausfuhrverbotes auf alle Waren werden eine Anzahl
Artikel neu erfasst, auf welche sich die Ueberwachung durch die neu errichtete

Schweiz. Treuhandstelle (S. T. S.) erstreckt. Da im übrigen nur noeb
wenige Artikel von geringer Bedeutung ausfuhrfrei geblieben wären, ist ein
gänzliches Verbot aller Artikel erlassen worden, um eine umfangreiche besondere

Aufzählung aller Artikel zu vermeiden. Für die wenigen Artikel, auf
welche sonst das Verbot nicht ausgedehnt worden wäre, ist vom schweizerischen

Volkswirtschaftsdepartemcnt die Erteilung genereller Ausfuhrbewilligungen
in Aussicht genommen worden.

Abkommen mit Deutschland betreffend Freigeleite
(Amtliche Muleil ug.)

Das seit dem 24. April dieses Jahres bestehende Abkommen mit Deutschland,

gemäss welchem alle mit Getreide und andern unentbehrlichen Lebensund

Futtermitteln für die Schweiz beladenen Schiffe freies Geleite gemessen,
sofern sie nach Cette oder nach einem neutralen Hafen fahren und die
vereinbarten äussern Erkennungszeichen tragen, hat auf Grund neuer
Vereinbarungen zwischen der schweizerischen und der deutschen Regierung eine
wichtige Erweiterung erfahren. Während bisher ausser Getreide nur eine
beschränkte Zahl von Artikeln, insbesondere die Monopolwaren, den Vorteil
der Beförderung mit freiem Geleite genossen, hat die deutsche Regierung in
entgegenkommender Weise eingewilligt, das freie Geleite nunmehr auf alle
wichtigeren Nahrungs- und Gcnussmittel, sowie auf die hauptsächlichsten
industriellen Roh- und Hilfsstoffe auszudehnen.

Die Waren, die von nun an mit Frcigeleitc nach Cctte verschifft werden
können, sind folgende:

Getreide aller Art, wie z. B. Weizen, Roggen, Hafer, Gerste, Mais, Mahl-
und Umwandlungsproduktc von Getreide, wie z. B. Mehl, Graupen, Griese,
Grütze, Haferflocken, Teigwaren, Malz, Quäckerfutter und andere Müllereiabfälle;

Reis in Hülsen oder enthülst oder fertig bearbeitet, sowie Mahl- und
Umwandlungsprodukte von Reis; Tapioca; Zucker, roh oder raffiniert in jeder
Form; Kraftfuttermittel, wie Oelkuchen jeder Art und andere Rückstände der
Oelgewinnung, Johannisbrot, Rübenabfälle; Hülsenfrüchte, wie z. B. Bohnen,
Erbsen, Linsen, sowie Mahl- oder Umwandlungsprodukte von Hülsenfrüchten;
Buchweizen, Erdweizen, Hirse, Manioka: Petrolum und Benzin, Alkohol;
Speisefette, Speiseöle, Oelfrüchte, Oelsamen, technische Oele und Fette; Harze
und Wachse; Gemüse, Frücbte, frisch und getrocknet, Kartoffeln; Kartoffelmehl;

Kaffee, Tee, Zichorienwurzeln und Zichorien, Gewürze, Wein, Liköre;
Speck und Fleisch; Seife; Kupfervitriol, Phosphate; Rohbaumwolle. Rohwolle,
Rosshaare und Büffelhaare, Häute, Felle, Leder, vegetabilische Gerbstoffe;
Kakaobohnen, Tabak, Gummi, Kautschuk und Guttapercha.

I cuuexiMaaM

Spanien — Ausfuhrverbot für Kanariensamen
Durch einen königlichen Erlass vom 10. August 1918, der in der «Gaceta

de Madrid» vom 18. gl. Mts. veröffentlicht ist, wurde mit Wirkung vom
19. August an die Ausfuhr von Kanariensamen aus Spanien verboten.

Interdiction d'exportation
L'arrötö du Conseil fädäral, publiö dans le present numero, etend

l'interdiction d'exportation ä im certain nombre d'articles soumis an con-
tröle de l'Office fiduciaire Suisse (S. T. S.) nouvellement institute Etant donne
que seuls quelques articles de peu d'importance seraient restes exempts,
l'interdiction a 6te gänäralisee. Cette mesure a permis d'öviter l'enumöration
dötaillöe des articles döfendus. Le Departement de l'£cononiie publique a
l'intention de decreter des autorisations generales cn faveur du petit nombre
d'articles qui n'auraient pas dü ßtre näcessairemcnt soumis ä l'interdiction.

Convention avec l'Allemagne concernant les sauf-conduits
(Communique.)

De nouveaux arrangements sont intervenus entre les gouvernements
suisse ct allemand. qui etendent dans une notable mesure les effets de la
convention du 24 avril 1918 stipulant que tous les navires chargöe de ble et
d'autres produits alimentaires et fourragers indispensables destines a la Suisse
sont au bönöfice de sauf-conduits ä la condition de faire route sur Cette ou
un port neutre et de porter les signes distinetifs convenus. Tandis que jus-
qu'ici, il n'y avait, ä part le ble, qu'un nombre restreint d'articles, plu3 parti-
culiörement ceux monopolises, qui bßnßficiaient du transport avec sauf-con-
duit, le Gouvernement allemand, en vue de faciliter le ravitaillement de la
Suisse, a consenti ä ce que soient mis dßsormais au bänäfice du sauf-conduit
toutes les denrßes alimentaires importantes ainsi que les principales matieres
premißres et auxiliaires pour l'industrie.

Les marchandises pouvant desormais etre embarquees pour Cette avec
sauf-conduit sont les suivantes:

Cßrßales de toute sorte, telles que fromont, seigle, avoinc, mai's; les
produits des cßreales, tels que farine, semoule, gruau, flocons d'avohie, pätes
alimentaires, malt, fourrages Quäcker et autres dßchets de minoteric; riz dans
sa balle ou depouillß de celle-ci ou poli, ainsi que les produits du riz; tapioca;
sucre brut et raffinö sous toutes ses formes; fourrages concentres, tels que
tourteaux de tous genres et autres residus provenant de la fabrication de
l'huile, caroubes, dßchets de raves; Ißgumes ä cosse, tels que haricots, pois,
lentilles, et leurs produits; sarrasin, darf, millet, manioca; pßtrole et benzine,
alcool; graisses comestibles, huiles comestibles, fruits et grainos olßagineux,
huiles et graisses techniques; resines et cires; legumes, fruits, frais et sees;
pommes de terre; farine de pommes de terre; cafß, the, racines de chicoröe et
Chicoree, epices, vins, liqueurs, lard et viandc; savon; sulfate de cuivre,
phosphates; coton brut, laine brute; crins, poils de buffle, peaux et cuirs, matißres
tannqntes vßgßtales; feves de cacao, tabac, gommes, caoutchouc, gutta-percha.

Espagne — Interdiction d'exportation de l'alpiste
A tenour d'unc ordonnance royale du 16 aoüt 1918, publiee dans la

«Gaceta de Madrid» du 18 du möme mois, est prohibee, ä partir du 19 aoüt,
1'exportation d'Espagne de l'alpiste.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vlrements postaux
Ueberweisungskurs vom 29. August cm — Cours de reduction ä partir du 29 aoüt

Deutschland Fr. 69. 50 — 100 Mk. Allem egne
Italien 68 76 - 100 Lire Italic
OMtcmleb 40 — «•> 100 Kr Antriebe
Ungarn n 40. — «» 100 » Bongrle
Sinxembarg 66.— ~- 100 Frauke:: Lnxombenrj,
OrcMbrltannles 20. — - 1 Pfund St 6rend«-Bt«Sa<i3
Argentinien n 502.— 100 Goldpeso» Argentine

Annoncen - Regle:
3»FBLICTTAS A. 6, inzeigen - innonces - innnnzi

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält 6ich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungeu andere als die obgenannteo
Kurse anzuwenden und sie deu jeweiligen Schwankungen anzupasseu.

Vu 1* situation extraordinaire qui existe aetneüemeut, ('Administration des post-ei
»e reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiques ci dessus, et de la
»dapter chaqnc foic aus fluctuations

i «waaiiuBM—a—aaam«———
Bdgie des annoneess

PVBUOITAS S. Ar

STiDT WISTERTHUR
3.6 + 1 % Hypothekar-Anleihen von Fr. 11,550,000

Am 21. Jnni 1918 sind 237 Obligationen zur Rückzahlung
1918 ausgelost wotden. Davon befiidtn sich noch i27 Titel in
folgende Nummern :

auf den 31. Oktober
Z.rkulation; sie tragen

2 16H6 3066 4201 6180 9003 10837 12086 14446 16511 19166 21100
366 1941 3163 4258 6324 9021 10987 12089 14607 16638 19228 21282
480 1965 3414 4259 6514 9026 11126 12111 •14609 16711 19432 21917
489 2181 3510 43-i8 6578 9047 11262 12194 14696 16778 1970.5 22320
564 2722 3633 4507 6708 9168 11266 12259 14683 17615 19945 22593

1003 2812 3662 4767 6734 9175 11639 12383 15343 17748 19962 22739
1121 2835 3842 5092 70(0 9610 11675 12664 15387 18576 20238
1303 2852 3877 5300 8118 102.-6 11679 13712 15474 18789 20318
1386 2914 3963 5644 8347 10724 11693 13805 16479 18801 20431
1438 2941 3972 6751 8377 10779 11918 14046 16754 18853 20410
1444 3007 4019 6760 8569 10806 12023 14281 16049 19134 20984

Die Rückzahlung erfolgt gegen Einreichung der Titel mit Fr. 690 per Obligation
(Fr. 50o Kapital und Fr. 190 Kapitalzuschlag). Mit den Verfalltag liörl die
Veriintnn: i»nf. Die übrigen 110 ausgelosten Nummern entfallen auf die von der
Schuldnerin zurückgekauften Obligationen. (131 W) 1895 1

Pro memoria. Auf den 31. Oktoner 1917 zur Rückzahlung ausgeloste, noch
nicht eingelöste Obligationen Nr. 13828, 169:0.

Wlnlerthnr. den 30. Juni 1918. Die (.emelndegiitsveriraiiiing.

«A. t Ii. e ici ä, ul
Hochschul -Vorbereltungsanstait

===- 13 a. sei
Individuelle, gründliche, zeitsparende
Vorbereitung auf Matura und Hochschulen. —
Vorzügliche schweizer. Lehrkräfie. — Beginn der
(4500Q) Kurse a fangs Oktober. 2i94.

Prospekt etc. zn Dlen-len.
Besondere Abendkarte für Erwachsene In
modernen Sprachen, Literatur und
Kunstgeschichte. Jede weitere Auskunft nach Wunsch

mündlich oder schritt dch.

DIE DIREKTION.
Schützengrahen 3 (Holbcinpiatz)

Sprechzeit 10-12 und 4—6 Telephon 6677

Ailiul • Baokhaltut
richtet ein EL Frluh
SOcberexperte. Zürich I,

Vene Re.ckenhnfetr. 15

Schuhfabrik Frauenfeld
Frauenfeld
Ein!adung

zur
ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag, den 10. September 1918, mittags 12 Ubr
im Hotel Bahnhof, Franenfeld

Traktauden:
1. Erhöhung des Aktienkapitals und Statutenänderung.
2. Verschiedenes. -25211

Frauenfeld, den 29. August 1918.

Dpr Verwaltunffsrat.

„ - mm**
TREUHAND - VEREINIGUNG
Zürich 1, Bahnhofstrasse 33, Hingang Peterstraase

Absolut unabhängiges Institut
Telegramme: «hides» — Telephon: Sclnau 60.98

Revisionen. Buchhaltungs- und Betrlebs-
Oiganlsationen. Liquidation. Sanierungen.
Vermögens * Verwaltancen. Konstituierung

von Aktien-Gesellschaften Im In- und
Auslande. Beratung in Steuer- und Betel-
Ugungs- Angelegenheiten. (O F 5295 R) 2283.

Bildung und Leltnng von Syndikaten

Grosses Torfwerk im bernischen
Seelande ist in der Lage, fortwährend prima

Trockentorf
zu liefern. (2235>

Auskunft unter Chiffre F 6428 Y durch die
PÜBLK ITAN A.O. Bern.

Buchdruckerai POCHOM-JENT A BÖHLER In Bern — Inpriaeri« POCHON-JENT & BÜHLER k $crn»


	

